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Anzeigen

KREUZFAHRTEN, PAUSCHAL-, BUS- UND AUTOREISEN U. V. M. 

Am Marstall 4  
19288 Ludwigslust  
Tel.: 03874 - 663856 

Marktstraße 25
19300 Grabow
Tel.: 038756 - 37326

E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de · www.weber-reisebuero.de

Bei uns sind Sie in den besten Händen!
Denken Sie jetzt schon an  Ihren Winterurlaub!

Kirchenstraße 19 · 19300 Grabow · E-Mail: info@wbv-grabow.de

Tel. 03 87 56 2 80 10

 
Was Bürgermeisterin  
Kathrin Heiden in ihrer Gemeinde 
Gorlosen besonders fasziniert  
lesen Sie auf Seite 15.
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Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1. und 3. Dienstag

im Monat 18:00 - 19:00 Uhr sowie
nach telefonischer Vereinbarung
unter 0174/9082887

Karstädt jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
unter 038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

unter 038756 22824
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0173 2477632

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf: �������������������������������������������������������������������� 112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ������������������������������� 0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg: ���������������� 0385 5000219
Faxanschluss: ������������������������������������������������������� 0385 5000220
E-Mail: ����������������������������������������������������������  ilwm@schwerin.de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin: ����� 0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow �������������������������������������������������������� 038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ������� 038756/27115
Stadtwerke LWL/Grabow �����������������������������������  03874 /414-414
ZkWAL ������������������������������������������������������������������ 0172 3838681
AZV Fahlenkamp �����������������  03874 663030 oder 0170 7658861
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Die nächste Ausgabe erscheint am 2. September 2022.
Redaktionsschluss dafür ist der 19. August 2022.

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Achtung geänderte Besucherregelungen in den Ver-
waltungsgebäuden! Bitte tragen Sie beim Betreten der 
Amtsgebäude einen medizinischen Mund-Nasenschutz.

Rufnummer Zentrale: 038756  503-0
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) 
ist geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

Ab 1. August 2022 ist der Besuch der Meldestelle mit und 
ohne Termin möglich. In allen Bereichen gilt weiterhin die 
Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften sowie das 
Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes. Wir 
bitten um Verständnis für diese Maßnahme.

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amlichen Bekannmachungen des Amtes Grabow, der Gemeinden Balow, Brunow, Dambeck, Eldena, 
Gorlosen, Karstädt, Kremmin, Muchow, Milow, Möllenbeck, Prislich, Zierzow und der Stadt Grabow 

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Grabow, Die Amtsvorsteherin, 
Redaktionskreis des Amtes Grabow, Am Markt 1, 19300 Grabow, 
Tel. 038756 503-0,  Fax 038756 50347, 
E-Mail: info@grabow.de, Internet: www.grabow.de
Textbeiträge bitte in digitaler Form an: n.dreyer@grabow.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.714 Stück, Erscheinung: monatlich
Vertrieb: Deutsche Post AG, an sämtliche Haushalte
Postbezug für außerhalb des Vertriebsbereiches wohnende Grabower über den 
Verlag

Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem 
Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen 
Wiedergabe von Zuschriften vor. Einsendungen von Parteien, politischen Vereini-
gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die WBV Wohnungsbau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow (WBV Grabow) verwaltet und bewirtschaftet 635 
Wohnungen aus eigenem Bestand in denen über 1300 Menschen leben und darüber hinaus über 210 Wohn- und Gewerbeeinheiten 
für Dritte. Gesellschafter sind die Stadt Grabow und die Gemeinde Prislich.

Wir suchen zum 01.01.2023 zur Fortsetzung der erfolgreichen Geschäftsentwicklung im Rahmen einer altersbedingten Nachfol-
geregelung einen

Geschäftsführer (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst:
• die Gesamtverantwortung für die Gesellschaft, einschließlich Immobilien- und Finanzmanagement, Wirtschafts- und 

Investitionsplanung
• Repräsentation des Unternehmens und Vertretung gemäß der Pflichten nach GmbH-Gesetz, HGB und der Kommunalverfassung
• Entwicklung und Durchführung von Maßnahmen zum Erreichen der Unternehmensziele
• Definition der strategischen Ausrichtung des Unternehmens in enger Abstimmung mit den Organen der Gesellschaft und den 

Zielen der Gesellschafter
• Vorbereitung und Durchführung von Gesellschafterversammlungen und Aufsichtsratssitzungen sowie die Umsetzung der dort 

gefassten Beschlüsse
• Förderung und Umsetzung des kommunalen Dienstleistungs- und Servicegedankens
• Koordination der Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit
• Führungsverantwortung für ein Team von mehr als 10 Mitarbeitern

Persönlich zeichnen Sie sich aus durch:
• eine teamorientierte Führungspersönlichkeit mit ausgeprägter sozialer Kompetenz
• Entscheidungs- und Umsetzungsstärke
• eine hohe Kommunikationskompetenz und Erfahrungen im Konfliktmanagement
• ein hohes Maß an Selbstständigkeit, Integrität und Begeisterungsfähigkeit
• unternehmerisches Denken und Handeln mit kaufmännischem und technischem Sachverstand
• eine ausgeprägte Kundenorientierung

Wir bieten Ihnen:
• ein interessantes Aufgabengebiet mit großem Gestaltungsspielraum
• eine angemessene Vergütung
• ein Dienstfahrzeug, auch zur privaten Nutzung
• ein engagiertes und motiviertes Mitarbeiterteam
• Möglichkeiten der kontinuierlichen Weiterbildung
• Unterstützung bei einem ggf. familienfreundlichen Zuzug in die Region

Sie sollten sich angesprochen fühlen, wenn:
• Sie über mehrjährige Erfahrungen in der Immobilienwirtschaft und in den oben beschriebenen Aufgabengebieten verfügen
• Sie ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium im Bereich der Bauwirtschaft, Immobilienwirtschaft oder eine 

vergleichbare immobilienspezifische Ausbildung mit entsprechenden Zusatzqualifizierungen, mitbringen
• Sie operative Kenntnisse haben in den Bereichen:

o Wohnungswirtschaft
o Facility Management
o Projektmanagement (kaufmännisch und technisch)
o persönliche Erfahrungen in der Funktion des Bauherrn wären wünschenswert

• Sie über Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Entscheidungsträgern in Politik und Verwaltung, Aufsichts- und 
Mitbestimmungsgremien verfügen

• Sie Erfahrungen und Kenntnisse über die kommunale Wohnungswirtschaft sowie ggf. den Umgang mit Förderinstrumenten vor-
weisen können

• Sie die Bereitschaft haben, auch Termine in den Abendstunden wahrzunehmen
• Sie den Führerschein Klasse B besitzen

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung bis zum 28.08.2022 an die

Stadt Grabow
Die Bürgermeisterin
Am Markt 01, 19300 Grabow

oder vorzugsweise per E-Mail an buergermeisterin@grabow.de (Hinweis: Übersendung per E-Mail, fassen Sie bitte die Bewerbungs-
unterlagen in einer Datei im PDF-Format zusammen).
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) unter https://www.grabow.de/wp-content/uploads/2021/09/Information-nach-Artikel-13-und-14-DS-GVO-
zum-Bewerbungsverfahren.pdf
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.
Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet werden.

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen Herr Möller unter der Rufnummer 038756 503-18 oder der voran genannten 
E-Mail-Adresse.
Informationen zur WBV Grabow finden Sie unter https://wbv-grabow.de/
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Eldena
Genehmigung der 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Eldena
Anlage: Gebietsabgrenzung

Die von der Gemeindevertretung der Gemeinde Eldena am 
09.09.2021 beschlossene 5. Änderung des Flächennutzungs-
plans einschließlich Begründung ist dem Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim am 25.01.2022 gem. § 6 des Baugesetzbuchs 
(BauGB)[1] zur Genehmigung vorgelegt worden. Der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim hat die 5. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit Schreiben vom 20.06.2022 genehmigt.

Der räumliche Geltungsbereich der 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplans ist der nachstehenden Gebietsabgrenzung zu 
entnehmen.
Mit der Bekanntmachung im amtlichen Mitteilungsblatt des 
Amtes Grabow wird die 5. Änderung des Flächennutzungsplans 
wirksam.

Die 5. Änderung des Flächennutzungsplans einschließlich Be-
gründung sowie eine zusammenfassende Erklärung gem. § 6a 
Abs. 1 BauGB können im Amt Grabow während der Öffnungs-
zeiten von jedermann eingesehen werden. Ein Terminwunsch 
außerhalb der Sprechzeiten ist vorher unter der Durchwahl 
038756/503-83 zu vereinbaren. Jedermann kann über den In-
halt der 5. Änderung des Flächennutzungsplans umfassend 
Auskunft verlangen.

Gem. § 6a Abs. 2 BauGB wird die 5. Änderung des Flächennut-
zungsplans mit der Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung auf der Homepage des Amtes Grabow / Amtsgemein-
den / Gemeinde Eldena / Ortsrecht unter dem Link
https://www.grabow.de/5-aenderung-des-flaechennutzungs-
plans-der-gemeinde-eldena/
in das Internet eingestellt und kann dort abgerufen werden.

Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass ei-
ne nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich sind, wenn 
diese Verletzungen oder Mängel nicht innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung der 5. Änderung des Flächennut-
zungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Eldena geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist darzulegen.

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern[2] 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
kann gem. § 5 Abs. 5 KV M-V nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, so-
fern er nicht innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeich-
nung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Eldena geltend 
gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 
1 stets geltend gemacht werden.

Eldena, den 18.07.2022

Oliver Kann Siegel
Bürgermeister Gemeinde Eldena
__________
[1] Baugesetzbuch (BauGB) i. d. Fass. d. Bekanntmachung v. 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Art. 9 d. Gesetzes v. 10.09.2021 (BGBl. I S. 4147)
[2] Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV 
M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777) zul. geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
23.07.2019 (GVOBl. M-V S. 467)

Stellenausschreibung
Die WBV Wohnungsbau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow ist ein kommunales Unternehmen. Wir ver-
mieten und verwalten ca. 850 Wohn- und Gewerbeeinheiten in der „Bunten Stadt“ an der Elde und näheren Umgebung.

Wir beabsichtigen ab sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt die Position

Immobilienkaufmann (m/w/d)
neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
Gesamtverantwortung für einen zugeordneten Wohnungsbestand insbesondere:
- Neuvermietung, Vertragsgestaltung
- Mieterservice, Reparaturservice
- Begleitung von Instandhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen
- Buchen von Instandhaltungs- und Betriebskostenrechnungen
- Erstellen von Betriebskosten- und Alleineigentümerabrechnungen

Ihr Profil:
- abgeschlossene Ausbildung als Immobilienkaufmann (m/w/d) oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung
- Freude am Umgang mit Menschen, gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
- kundenfreundliches, sicheres und verbindliches Auftreten sowie Geschick im Umgang mit Mietern und Geschäftspartnern
- engagiertes und selbstständiges Arbeiten
- gute Kenntnisse in MS-Office, Anwenderkenntnisse in Wodis Sigma wären vorteilhaft

Wir bieten Ihnen:
- eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem motivierten, erfolgsorientierten Team
- Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildungen
- eine betriebliche Altersvorsorge sowie betriebliche Krankenversicherung
- eine unbefristete 37 Stunden Vollzeitstelle, die Möglichkeit zur Teilzeitarbeit besteht
- 29 Tage Urlaub

Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Gehaltsvor-
stellungen und frühestmöglichen Arbeitsbeginn bis 31.08.2022 per E-Mail an kruse@wbv-grabow.de oder an

WBV Wohnungsbau- und
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow
z. H. Frau Kruse,
Kirchenstr. 19, 19300 Grabow
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Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Amtliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Westprignitzer Trinkwasser- und Ab-
wasserzweckverbandes über die Satzung zum Wirtschafts-
plan 2022

Wirtschaftsplan Trinkwasser 2022
Zusammenstellung nach § 14 Abs. 1 EigV  
für das Wirtschaftsjahr 2022

Auf Grundlage des § 7 Nr. 3 und des § 14 Absatz 1 der Eigen-
betriebsverordnung hat die Verbandsversammlung durch Be-
schluss vom 29. November 2021 den Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2022 festgestellt.

1. Es betragen Plan 2022
EUR

1.1. Im Erfolgsplan
die Erträge 3.145.334
die Aufwendungen 3.034.355
der Jahresgewinn 110.979

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus 
laufender Geschäftstätigkeit 841.563
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der 
Investitionstätigkeit -3.319.000

Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit 1.910.145

2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 2.000.000

davon im Vorjahr bereits 
kommunalaufsichtlich genehmigt 1.000.000

2.2. Der Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen 0

2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2022 in Kraft.

Perleberg, den 20.06.2022

gez. Klann Siegel
Verbandsvorsteherin

Hinweis:
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung für den Punkt 2.1. der 
Satzung zum Wirtschaftsplan 2022 ist durch den Landrat des 
Landkreises Prignitz als allgemeine untere Landesbehörde mit 
Datum vom 13. Juni 2022, Aktenzeichen 12.02 schu - 26/ 2022, 
erstellt worden.

Jeder kann in den Wirtschaftsplan einschließlich Anlagen in den 
Geschäftsräumen des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-
serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48 in Zi. 2.07 
während der üblichen Dienststunden Einsicht nehmen.

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Tourenplan für die Entleerung von Sammelgruben und Kleinkläranlagen  
im Gebiet des Amtes Grabow

August 2022

Anmeldung: Mo., 07:00 - 16:00 Uhr;
Mi., 07:00 - 12:00 Uhr und
Do., 07:00 - 16:00 Uhr
Tel.: 03876 799833

Ortsteil August 2022
Bauerkuhl 17.08.
Brunow
Klüß

Wir bitten darum, Termine vorausschauend, mindestens 14 Ta-
ge vorab und entsprechend der Übersicht, anzumelden. Bereits 
vereinbarte Daueraufträge sind den oben aufgeführten Entsor-
gungsterminen angepasst.
Bitte beachten Sie, dass die Entleerung von Fäkalwasser und 
Fäkalschlamm aus Sammelgruben und Kleinkläranlagen ohne 
biologische Reinigungsstufe mindestens einmal jährlich erfol-
gen muss. Für Kleinkläranlagen mit biologischer Reinigungsstu-
fe sollte ein Termin zur Abfuhr bei Bedarf und nach Empfehlung 
Ihrer Wartungsfirma vereinbart werden. Wir empfehlen, einen 
Entsorgungsrhythmus von 3 Jahren nicht zu überschreiten.

Öffentliche Stellenausschreibung
Das Amt Grabow beabsichtigt zum nächstmöglichen Termin die Teilzeitstelle mit 35 Wochenstunden

Schulsozialarbeiter (m/w/d)
zu besetzen. Der Einsatz ist an den Grundschulen in Grabow, Eldena und Balow vorgesehen.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Zahlung 
des Entgelts erfolgt bei Erfüllung der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 9b TVöD/VKA.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 28.08.2022 an das

Amt Grabow
Die Amtsvorsteherin
Am Markt 01
19300 Grabow

oder vorzugsweise per E-Mail an info@grabow.de. Bei Übersendung per E-Mail, fassen Sie bitte die Bewerbungsunterlagen in 
einer Datei im PDF-Format zusammen.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter dem Link:
https://www.grabow.de/verwaltung/karriere/

gez. Kriemhild Kant
Amtsvorsteherin
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Gemeinsamer STADTRADELN-Auftakt im Städteverbund am 03. September 2022
In diesem Jahr findet die Aktion STADTRADELN vom 03. - 
23.09.2022 zeitgleich in den Amtsgemeinden Grabows und 
Neustadt-Glewe sowie der Stadt Ludwigslust statt. Dabei 
wollen wir dem Auftakt besondere Aufmerksamkeit schen-
ken. Als Ansporn für die Radler der drei Städte, möglichst 
viele Kilometer zu sammeln, wird es einen Stadtradelwan-
derpokal Städteverbund für das Amt bzw. die Stadt mit den 
meisten Kilometern pro Einwohner erstmalig in diesem 
Jahr geben.

Am Samstag, dem 03. September 2022 sind im Städte-
verbund von 10:00 bis 17:00 Uhr kleine Events geplant.
•	 In Neustadt-Glewe findet eine CO2-Messe auf der 

Burg zum Thema Klimaschutz, Nachhaltigkeit und 
damit verbundenen Innovationen statt.

•	 In Ludwigslust wird ein Regionalmarkt auf dem Alex-
andrinenplatz und eine Ausstellung mit Fahrrädern im 
Rathaus organisiert.

•	 Grabow plant etwas im Waldbad der Stadt.
Es wird an dem Tag verschiedene Aktionen rund um das 
Rad geben, Musik, regionale Gastronomie sowie Kinderat-
traktionen. Alle 3 Städte können mit dem Rad angesteuert 
und so schon viele Kilometer gesammelt werden.

Wir freuen uns jetzt schon, wieder gemeinsam mit Euch für 
mehr Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität in die 
Pedale zu treten! Seid am 03. September beim STADTRA-
DELN-Auftakt mit dabei, egal ob als aktiver Radfahrer oder 
Zuschauer.

Am Sonntag, den 04.09. um 10:00 Uhr ist der Start-
schuss für die 3. Velolust vor dem Ludwigsluster Rat-
haus (Anmeldung ab 8:00 Uhr in der Lulu-Info). Die 
Tour führt 40 Kilometer durch die Region. Freuen Sie sich 
auf ein buntes Programm mit Musik, Kunst, Kultur, Kulinarik 
sowie Informationen und Aktionen rund ums Rad.

Kontakt für weitere Informationen:
Neustadt-Glewe: Karen Tappe

038757-50066
k.tappe@neustadt-glewe.de
Max Haefke
0159 01863092
m.haefke@neustadt-glewe.de

Ludwigslust: Christin Pingel
03874 526200
Stadtmarketing
Henrik Wegner
03874 526236
wirtschaft@ludwigslust.de

Grabow: Nele Dreyer
038756-50314
info@grabow.de

           

Aufruf zum  

Stadtradeln 2022
Seid in diesem Jahr wieder dabei, viele Fahrradkilo-
meter für Ludwigslust zu sammeln. Seit 2008 treten 
deutschlandweit KommunalpolitikerInnen und Bürge-
rInnen für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die 
Pedale.

Wir, das Amt Grabow sind vom 03.09. bis 23.09.2022 
mittlerweile zum zweiten Mal in Folge mit von der  
Partie. 
In diesem Zeitraum können Mitglieder des Kommu-
nalparlaments sowie alle BürgerInnen und alle Per-
sonen des Amtes Grabow, auch die in und um Gra-
bow arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen bei der Kampagne STADTRADELN 
des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele 
Radkilometer für unser Amt sammeln.

Für das Team mit den meisten geradelten Kilome-
ter wartet auch dieses Jahr eine Überraschung!
Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter
https://www.stadtradeln.de/amt-grabow
anmelden.

In dem o. g. Aktionszeitraum gibt es viele Möglich-
keiten mit Freunden, Arbeitskollegen, Verwandten, 
Bekannten oder allein kräftig in die Pedale zu treten.

Der Wettbewerb für Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität.
stadtradeln.de

Eine Kampagne des
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Wer hat Lust,  
Grabow mitzugestalten?

Einladung zu den  
Workshops

Du und dein Grabow - wie sieht es für dich aus?

In der Demografiewerkstatt Kommunen (DWK) haben wir in den vergangenen Jahren 
gemeinsam Zukunftsaufgaben für Grabow beleuchtet und erste Projekte gestartet. 
Mit der Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK) soll hier angeknüpft werden.

Um strukturiert in die Arbeit zu starten, haben wir vier Workshops mit Themenschwer-
punkten vorbereitet, zu denen ich alle herzliche einlade, die Lust haben, unsere Stadt 
mitzugestalten. Die Treffen finden jeweils im Generationentreff „Fritz-Reuter-Haus“, 
Kießerdamm 19 a, 19300 Grabow statt.

16. August 2022 | 16:00 bis 17:30 Uhr | „Jugend mit Zukunft in Grabow“
„Die Jugendlichen brauchen ein Forum, um ihre Ideen für die Zukunft zu kommunizie-
ren und ein attraktives Jugendumfeld mitzugestalten. Dazu braucht es Formate der Be-
teiligung und Orte mit Begleitung - auch für Aufgaben der Integration.“

16. August 2022 | 18:00 bis 19:30 Uhr | „Leben & Arbeiten - Grabow für alle“

„Für eine lebenswerte Heimatstadt braucht es einen gut aufgestellten Handel und eine 
starke Wirtschaft. Aber auch ein respektvolles Miteinander und das Wissen um unter-
schiedliche Bedürfnisse und Erwartungen einzelner Bevölkerungsgruppen sind wichtig, 
damit wir ein ‚Grabow für ALLE‘ sind.“

16. August 2022 | 20:00 bis 21:30 Uhr | „Vereine für ein Leben in Grabow“

„Die Lebensqualität wird maßgeblich durch die Aktivitäten der Vereine mitgestaltet. Alle 
Generationen werden hier adressiert und als Gemeinschaft verbunden. Vereine leisten 
alltäglich Integration von Zugezogenen. Dafür braucht es unterstützende Strukturen, ei-
ne gute Sichtbarkeit und Anerkennung.“
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17. August 2022 | 10:00 bis 11:30 Uhr | „Geschichte(n) und Erleben“

„Identität wird durch Herkunft mitbestimmt uns sollte erlebbar sein. Insbesondere für 
das anstehende 775-jährige Stadtjubiläum ist Geschichte mit Geschichten darzustellen 
und schafft so eine Basis für Identität und Integration.“

Gemeinsam mit allen Grabowerinnen und Grabowern wollen wir in diesen Workshops 
die Themen mit Leben füllen, bestehende Aktivitäten hier einordnen und neue Maß-
nahmen und Projekte entwickeln.

Wir freuen uns über eine kurze Rückmeldung bis zum 10.08.2022 (info@grabow.de, 
Tel. 038756 503-14), an welchen Workshops Sie teilnehmen. Bringen Sie gern weitere 
Interessierte mit. Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. Es besteht die 
Möglichkeit digital an dem Workshop teilzunehmen. Der Link wird vorab bereitgestellt.
Ich freue mich sehr auf Sie, Ihre Ideen und Ihre Mitarbeit!

Herzlichst

Kathleen Bartels
Bürgermeisterin

PS: Die ersten Ergebnisse der Workshops sollen bei einer gemeinsamen Veranstal-
tung vorgestellt werden. Vielleicht ergeben sich dort noch weitere Ideen? Also, schon 
mal im Kalender vormerken:  Donnerstag, 01.09.2022. 
Details gibt es rechtzeitig vorab.

Jahreshauptversammlung Jugendfeuerwehr Eldena
Die zurückliegenden zwei Jahre waren auch für die jüngsten Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Eldena turbulent. 2019 ha-
ben sich alle Beteiligten zur letzten Jahreshauptversammlung ge-
troffen. Doch durch diese alljährliche Tradition hat die Pandemie 
bis zum 1. Juli einen Strich gezogen und so fanden sich die Kin-
der, Jugendlichen, Betreuer, Unterstützer, Eltern, Bürgermeister 
Oliver Kann, Wehrführer Hannes Herer, Amtsjugendfeuerwehr-
wart Steffen Hoffmann und Ehrenmitglied Volker Wilke sowie wei-
tere Gäste am Freitagabend ein um über die vergangen beiden 
Jahre Fazit zu ziehen.
Gleich nach der Begrüßung legte Rike Höfert den Bericht über 
die vergangenen beiden Jahre ab. 2020 verlief für die Mädchen 
und Jungen erst einmal wie gewohnt mit Fitness-, Kraft-, Aus-
dauertraining und sportlichen Spielen. Bereits ab März musste 
der Ausbildungsbetrieb auf Grund des Lockdowns vorerst ruhen. 

Im Zuge dessen wurde auch der Amtsfeuerwehrtag und die Vor-
bereitung auf diesen abgesagt. Erst ab August konnten sich die 
Nachwuchsbrandschützer wieder treffen. Knoten und Stiche, Ge-
räte- und Fahrzeugkunde, Funkausbildung sowie die Grundlagen 
der Einheiten im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz (FwDV 3) und 
Unfallverhütungsvorschriften waren Themen in den nächsten 
Monaten. Theorie und Praxis bauten die Ausbilder immer wie-
der spielerisch ein und die Jungkameraden hatten viel Spaß. Ab 
November wurde die Viruslage ernster, doch dieses Mal waren 
die Betreuer vorbereitet und boten den Mädchen und Jungen ab-
wechslungsreiche Online-Dienste an. Auch hier blieb es nicht bei 
der faden Theorie, denn auch diese Einheiten wurden spielerisch 
und abwechslungsreich aufbereitet. Bis Mai traf sich dich Jugend-
feuerwehr weiterhin virtuell. Zu Ostern ließ sich der Jugendwart 
Christian Wilke etwas ganz Besonderes einfallen. Ein Osterrätsel 
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Kreisleistungsvergleich der 
Jugendfeuerwehren in Dömitz
Am Samstag, den 18.06.2022, bei erstmals sehr sommerlichen 
Temperaturen, machten sich die Jugendfeuerwehren Grabow 
und Zierzow auf den Weg an die Elbe. Durch ihre Qualifikati-
onen beim Amtsfeuerwehrtag im Mai, vertraten sie das Amt 
Grabow auf Kreisebene in Dömitz.

Auswertung (JF Zierzow) � Fotos: Karl Kessner

Beide Jugendgruppen hatten das Glück, zumindest eine Dis-
ziplin recht frühzeitig, bei milderen Temperatuten, antreten zu 
können. Zunächst waren die Mädchen und Jungen der Grabo-
wer Jugendfeuerwehr gefordert. Beim 400 m-Staffellauf kommt 
es zwar auch auf Schnelligkeit an aber auf der Runde gibt es 
einige Hindernisse und Aufgaben zu erledigen. Gleich der erste 
Läufer überwindet eine Leiterwand. Weitere müssen einen 

führte die teilnehmenden Jugendlichen zum Gerätehaus, wo eine 
kleine Überraschung auf sie wartete.
In Präsenz bereiteten sich die Heranwachsenden schließlich 
auf ihre Leistungsspange vor. Zu altbekannten Themen kamen 
in den nächsten Wochen auch Gewässerausbildung, Umgang 
mit wasserführenden Armaturen und Reinigung von Ausrüstung, 
Fahrzeugen und der Wache. Eine zusätzliche Tradition, die Un-
terstützung des Reitturniers in Eldena fand im August 2021 wie-
der statt. Im Oktober stellten die Jungkameraden dann in Gü-
strow ihre gute Vorbereitung unter Beweis und legten die zweite 
Leistungsspange mit dem Prädikat sehr gut ab. Mit den kälteren 
Jahreszeiten wurden einige Dienste in die Turnhalle verlegt und 
an der körperlichen Fitness gearbeitet. Feuerwehrtechnisches 
Wissen, Training von Fähig- und Fertigkeiten sind stets nur ein 
Bestandteil der Ausbildung, daneben ist Teambildung ein großer 
und wichtiger Bestandteil der erfolgreichen Nachwuchsarbeit in 
Eldena.
Auch die Arbeit der Kleinsten Eldenaer wurde durch Rike Höfert 
zusammengefasst. 2020 begann wie immer mit dem Sportfest 
der drei Kinderfeuerwehren des Amtes. In Grabow maß sich die 
Grisu-Gruppe mit den Kindern aus Grabow und Zierzow. Nach 
der Jahreshauptversammlung musste auch für die Kinder zwi-
schen sechs und zehn Jahren eine Pause bis August eingelegt 
werden. Im Spätsommer wurden dann aber wieder fleißig Kno-
ten und Stiche geübt, Fahrzeuge und Feuerwehrgeräte kennen 
gelernt. Viel Spaß hatte die Grisu-Gruppe im September mit der 
Wasserrutsche, die vom Tanklöschfahrzeug (TLF) aus aufgebaut 
wurde. Mit neuen Westen ausgestattet standen die Wochen bis 
Oktober ganz im Training für die Staffel. Außerdem fand auch 
das gemeinsame Kürbisschnitzen im Oktober statt.
2021 war leider nicht besonders im Sinne der Feuerwehr. So 
konnten sich die jüngsten Brandschützer erst wieder Mitte Au-
gust treffen. Mit einigen neuen Kameraden wurden Knoten und 
Stiche dann aber umso eifriger geübt und die wichtigsten Feu-
erwehrgeräte kennengelernt. Auch mittels Atemschutzattrappen 
können sich die Kinder bereits ein Bild von den Herausforde-
rungen der Einsatzabteilung machen. Auch Erste Hilfe stand auf 
dem Ausbildungsplan. Auch 2021 bekamen Kürbisse individuelle 
Gesichter geschnitzt. Das Basteln bunter Tannenzapfen bildete 
im November den letzten Dienst.
An die Berichte von Rike Höfert schloss sich der Jugendfeuer-
wehrwart Christian Wilke an. In den folgenden Tagesordnungs-
punkten wurden Anton Schölzel von der Grisu-Gruppe in die Ju-
gendfeuerwehr übernommen. Marc-Phillipp Güsmer und Lucas 
Waack wurden in die aktive Einsatzabteilung verabschiedet. Mar-
lies Strey und Hannelore Wilke bekamen Präsente, als ein Dan-
keschön für die geleistete Arbeit als Betreuerinnen in der Kinder-
feuerwehr. Noch vor dem Grußwort der Gäste wurde die Wahl 
der Jugendgruppenleitung, der Gruppenführer und des Schrift-
wartes durchgeführt.
Den Abschluss des Abends bildete das gemeinsame Essen.

Lisa Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Aufnahme in die Einsatzabeteilung� Foto: Christian Wilke
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Aufregung bei den Rehen der Kita „Eldespatzen“
Eldena. Die Schule steht vor der Tür. Und somit heißt es bei 
der Vorschulgruppe der Kita „Eldespatzen“ (die Rehe), Ab-
schied nehmen von der Kita. War es doch ein spannendes und 
aufregendes letztes Kitajahr.
Es standen einige Projekte an. Dazu zählten unter anderem 
Brandschutzerziehung mit den Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Eldena und Verkehrserziehung mit der Verkehrswacht 
Ludwigslust.

Auch diverse Auftritte mit Gesang und Gedichten, wie bei der 
Volkssolidarität und beim Frühlingsfest in Eldena, konnten die 
Kinder begeistern. Hierbei auch nochmal ein Dankeschön an 
die Volkssolidarität für eine Spende zum Kindertag. Bei der Ta-
gespflege Vitalis in Eldena konnten sich die Kinder am Blumen 
pflanzen üben. Sie wurden eingeladen, kleine Gummistiefel mit 
bunten Blumen zu bepflanzen. Die Freude war den Kindern und 
den Gästen förmlich anzusehen. Zum Abschluss sangen die 
Kinder ihre Lieblingslieder vor.
Der Abschied von der Kita rückt immer näher. Und somit heißt es, 
Abschlussfahrt. Auf zur Lama und Alpaka Ranch nach Suckow!
Mit voller Begeisterung konnten die Kinder nach einer Einfüh-
rungsrunde ihr Alpaka durch Wald und Wiesen führen. Nach 
einem ausgiebigen Spaziergang wurden die Alpakas von den 
Kindern versorgt auch sie stärkten sich bei einem leckeren Mit-
tagessen.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn M. Krogmann und Herrn A. 
Brüning, die uns mit den Transportern der Feuerwehr gefahren 
und den Tag über begleitet haben.
Höhepunkt: Unser Abschlussfest.
Wir begannen den Tag mit einem besonderen Frühstück. Da-
nach ging es dann durchs Dorf, auf Schatzsuche. Kleine Brief-
chen mit Aufgaben, führten die Kinder dann zur Schatztruhe. 
Die Freude war groß!
Zur Stärkung gab es danach ein leckeres Eis.
Am Abend wurden dann die Eltern und Erzieher mit einem bun-
ten Programm der Kinder überrascht. Die Kinder bekamen von 
mir ihre von den Eltern gebastelten Schultüten überreicht.

Auch zu meiner Überraschung, überreichten mir die Eltern ein 
tolles Dankeschön, worüber ich mich sehr gefreut habe.
Ein Dankeschön auch an Herrn M. Krogmann für die Betreuung 
des Grillstandes.  Und somit geht eine schöne, unvergessene 
Kindergartenzeit vorbei.

Theresa Krogmann� Foto: Evelyn Meincke

Schlauch oder einen Feuerlöscher aus dem Lauf auf einer Holz-
platte ablegen. Andere unter einem Lattengestell hindurch oder 
über eine Hürde hinweg. Der letzte Läufer verbindet Verteiler, 
Schläuche und Strahlrohr miteinander und läuft damit durchs 
Ziel.
Natürlich wird jeder Fehler an einem Hindernis mit Strafsekun-
den geahndet. Das führte dazu, dass im Vergleich die Grabo-
wer zwar schneller waren als die anderen Jugendlichen des 
Amtes Grabow (Zierzow), die blieben jedoch fehlerfrei und stan-
den so besser da.

Auf den Start in der Hindernisübung mussten beide Teams et-
was länger warten. Die Bahn der Hindernisübung ist 60 m lang. 

Auf dem Weg zur Endaufstellung überqueren die Wettkämpfer 
einen imaginären Wassergraben, eine Hürde, einen Kriech-
tunnel und ein Laufbrett. Die Hälfte der Gruppe kuppelt hierbei 
eine Schlauchleitung, die andere Hälfte befüllt währenddessen 
Wasserbehälter an Spritzwänden mit Hilfe von Kübelspritzen. 
Auf dem Weg zum Aufstellplatz binden die Jugendlichen noch 
Knoten bzw. ordnen Geräte auf einem Gestell korrekt zu.
Wie beim Staffellauf werden Fehler mit Zeit kompensiert. Kei-
ner Jugendfeuerwehr gelang es an diesem Tage fehlerfrei zu 
bleiben. Auch hier waren die Grabower zwar schneller aber es 
schlichen sich bei ihnen mehr Fehler ein.
Die Kreisjugendleitung hatte den Wettkampf abermals so gut 
organisiert, sodass man vor dem Zeitplan die Wettkämpfe ab-
schließen konnte. Aufgrund der Temperaturen verlegte man 
die Siegerehrung in die Sporthalle. Dann wurde es spannend, 
Kreisjugendfeuerwehrwart Steffen Hoffmann (gleichzeitig Amts-
jugendfeuerwehrwart in unserem Amt) verlas die Platzierungen. 
Von 25 Mannschaften landete die Grabow Jugendfeuerwehr 
auf dem 18. Rang. Für die Zierzower wurde es spannend als 
es an die einstelligen Platzierungen ging. Sie wurden als Achte 
aufgerufen. Leider, da die ersten sechs Plätze eine Qualifika-
tion für den Landesausscheid bedeuteten. Um diesen Wettbe-
werb müssen sich die Jugendfeuerwehren aus dem Amtsbe-
reich Grabow somit keine Gedanken machen.
Aber langweilig wird es bis zum Herbst dennoch nicht. Der Ori-
entierungsmarsch und die Abnahme der Leistungsspange sind 
feste Termine im Kalender beider Gruppen.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
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Am Freitag wurde dann im Grabower blue sun lecker gekocht, 
denn ein 4-Gänge-Menü stand auf unserem Plan. Jede Gruppe 
war für einen Gang verantwortlich, natürlich jedes Mal einschließ-
lich Tischdecken und Abwaschen. Es gab viele Sorten Gemüse-
sticks mit Dip, Senfei, vier verschiedene Quarkspeisen und zum 
Abschluss Papageienmuffins mit Kakao. Zwischendurch konnten 
alle Angebote des blue sun ausgiebig genutzt werden, so dass 
es vor dem Wochenende noch einmal so richtig spannend wurde.

Am Montag der zweiten Ferienwoche war wieder bei herrlichs-
tem Wetter das Slawendorf in Groß Raden unser Ziel. Auch hier 
verbrachten wir einen tollen Tag mit vielen kleinen Aktivitäten, 
z. B. konnten wir töpfern, Lederbeutel und Specksteinanhänger 
anfertigen. Auch erhielten wir bei einer Führung einen interes-
santen Einblick in die Welt von vor über 1000 Jahren.

Fotos: Heidi Brüning

Dass dieser Ferienspaß in diesem Umfang überhaupt durchge-
führt werden konnte, war dem hervorragendem ehrenamtlichen 
Engagement von Frau Annegret Fischer, Frau Ilstraud Schmidt, 
Frau Anja Hinz, Herrn Heiko Hinz, Frau Gisela Nehls, Frau Do-
rothea Träder, Frau Dagmar Klüver sowie dem jugendlichen 
Helfer*innen Jasmin Stark und Kevin Saelandt zu verdanken. 
Alle teilgenommenen 85 Mädchen und Jungen konnten sich je-
derzeit ausgezeichnet betreut und umsorgt fühlen.
Für die finanzielle Unterstützung geht ein weiteres Dankeschön 
an den Landkreis Ludwigslust-Parchim sowie dem Amt und der 
Stadt Grabow.
Dass die Teilnehmerbeiträge in diesem Jahr besonders günstig 
sein konnten, verdanken wir dem DRK Landesverband im Rah-
men des Projektes „Aufholen nach Corona!“

Kathleen Köhn Heidi Brüning
Jugendclub Eldena DRK-Freizeithaus blue sun

Der JC Eldena und das DRK-Freizeithaus blue sun  
sorgten gemeinsam für Ferienspaß
Durch offene personelle Fragen begann die Planung der dies-
jährigen Sommerferienspiele später als in den Jahren zuvor. So 
konnten wir erst im Mai endgültige Vorbereitungen treffen und 
unsere Angebote in der Juniausgabe des Grabower Amtsanzei-
gers veröffentlichen. Trotzdem füllten sich die Teilnehmerlisten 
sehr schnell und alle Angebote wurden von der jeweils mög-
lichen Höchstzahl von Kindern, Jugendlichen und auch jungen 
Erwachsenen vollständig ausgenutzt.

Gleich am 1. Ferientag starteten wir mit Jugendlichen ab Klasse 
7 in den Heidepark nach Soltau. Bei strahlendem Sonnenschein 
und 30 Grad konnten sich alle frei nach Nervenkitzelbereitschaft 
ihr eigenes ca. 7stündiges Erlebnisprogramm zusammenstellen, 
welches bei weit über 50 zur Verfügung stehenden Attraktionen 
natürlich niemanden der Mädchen und Jungen schwergefallen ist.

Am nächsten Tag versuchten wir unser Glück beim Angeln in 
Eldena. Das Wetter war wieder perfekt, so dass der eine oder 
andere Fisch an Land gezogen werden konnte und es des Öf-
teren Petri Dank hieß! Ein großes Dankeschön geht an den 
Angelverein Eldena und an Herrn Rüdiger Redmann vom GAV 
Ludwigsluster Umland e. V. Nach dem Stärken am Grill gab es 
u. a. viel Spaß mit dem Zorbball auf dem Sportplatz. Für das 
Ausleihen des Zorbballes danken wir dem Kultur- und Heimat-
verein Eldena ebenfalls an dieser Stelle.

Sport und Spiel in Eldena

In der Mitte der Woche waren alle angemeldeten 41 Kinder und 
Jugendliche total aufgeregt, denn es sollte in die Wittenberger 
Funtasy World gehen. Diejenigen, die bereits dort waren, spru-
delten auf der Hinfahrt ihre dort gesammelten Erlebnisse nur 
so raus, so dass die allgemeine Spannung dadurch noch mehr 
angeheizt wurde. Nach über sechs Stunden Action waren alle 
glücklich über das Erlebte, total ausgepowert, aber auch müde 
auf der Heimfahrt.
Das Regenwetter am Donnerstag forderte unser ganzes Organi-
sationstalent heraus. Statt Spielplätze inkl. Picknick in Ludwigs-
lust gab es Spiel- und Spaß in der Sporthalle und ein tolles Mitta-
gessen in Eldena. Zuvor konnten sich alle über den sehr lustigen 
neuen Minionsfilm im Ludwigsluster Luna-Kino erfreuen.

Alle glücklich nach 6 Stunden Fantasy World Wittenberge.



 Grabow  •  5. August 2022 •  Nummer 08  •  Seite 13

Grundschule Eldena
Die GS Eldena nahm dieses Jahr an der landesweiten Aktion 
„Künstler für Schüler“ teil. In einer Kooperation von Künstlern 
und Schülern einer Schule wird ein gemeinsames Projekt ent-
wickelt und gestaltet. Im 2. Schulhalbjahr kam Herrn Freitag re-
gelmäßig Donnerstags um mit den Kindern der 3. Klasse das 
künstlerische Objekt zu gestalten. Mit Feuereifer waren die Kin-
der dabei. So entstand eine Säule nach Hundertwasser. Diese 
wird Besucher im Eingangsbereich begrüßen. Am 28.06.2022 
war die Abschlussveranstaltung in Lübz. Alle Kinder sollten 
möglichst dabei sein und auch die Projekte anderer Schulen be-
staunen. Wie hinkommen? Nach einem Telefonat mit dem Bür-
germeister Herr Kann und Herrn Wilke von der freiwilligen Feu-
erwehr stand nach ein paar Tagen fest, es konnten alle Kinder 
mit. Mit 2 Transportern ging es zur Abschlussveranstaltung. Die 
Schüler der 3. Klasse kamen begeistert und mit vielen künstle-
rischen Anregungen zurück.
Ein ganz großes Dankeschön an den Bürgermeister und der 
freiwilligen Feuerwehr Eldena.
Am 23.06.2022 fand bundesweit der Aktionstag der Forscher 
unter dem Motto „Geheimnisvolles Erdreich - die Welt unter un-
seren Füßen“ statt.
Die 1. und 2. Klasse spürten verschiedene Untergründe mit of-
fenen und geschlossenen Augen. Was fühlte sich angenehm 
an, was nicht?
Außerdem entstanden kleine Kunstwerke aus unterschiedlicher 
Erde. Alle waren erstaunt, was für tolle Bilder aus Erde gemalt 
werden können.
Außerdem begaben sich die Kinder auf Naturbingo und suchten 
fleißig die benötigten Materialien und fertigten einen „Garten to 
go“ an. Alle Kinder sowie die Lehrer und pädagogischen Beglei-
ter waren begeistert dabei. Lernen einmal anders.

Schulgarten
Lange lag der Schulgarten in einem Dornröschenschlaf. Die 
Coronazeit wurde genutzt, um sich Gedanken zu machen, wie 
die Nutzung zukünftig aussehen könnte und was zu tun ist. 
Langsam wachsen die Vorstellungen. Bevor es aber losgehen 

kann, musste die Fläche erst einmal beräumt werden. Eltern 
mit Spaten? Undenkbar. Das wäre eine Mamutaufgabe. Des-
halb suchten wir uns Unterstützung und fanden sie bei der Fir-
ma MUT Umwelttechnik und Kommunalbau. Trotz viel Arbeit 
hat Herr Dohse eine Möglichkeit gefunden uns zu unterstützen. 
Noch vor Ferienbeginn tauchte ein Bagger auf, sehr zur Freude 
der Kinder, die dem Baggerfahrer bei seiner Arbeit beobachtet. 
Wann sah man schon so einen großen Bagger der so genau ar-
beitet und nicht nur tiefe Löcher buddelt?

� Foto: Steffi Ketelhöhn

Im neuen Schuljahr kann das Ideen finden, Anlegen und Ein-
richten durch die Eltern, Schüler, Lehrer und anderen fleißigen 
Helfern beginnen.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für die tolle Un-
terstützung bedanken und wenn er fertig ist, gern die Beteiligten 
einladen sich anzuschauen was entstanden ist.

Sommer, Sonne, Sonnenschein im Grabower blue sun
Grabow. Jahreshalbzeit - Unter diesem Motto ging es am 
Samstag, den 18.06.2022 nass und fröhlich am Reuterhaus zu. 
Wir, die jungen Erwachsenen, planten ein Sommerfest zum ein-
jährigen Bestehen der Gruppe „Mit uns - Für uns“ und auch als 
Dankeschön an die Ehrenamtler*innen des blue sun.
Die Köpfe rauchten schon bei der Vorbereitung fürs Sommer-
fest, denn die Temperaturen stiegen immer weiter. Bei heißen 
sommerlichen Temperaturen kühlten wir uns im Planschbecken 
und mit Wasserpistolen ab. Fürs leibliche Wohl gab es nicht nur 
selbstgebackenen Kuchen und Gegrilltes, sondern auch fruch-
tige, alkoholfreie Cocktails. Ganz nach dem Motto Strandfeeling 
und Beachday. Dementsprechend wurde auch die Deko geplant 
und gebastelt.
Den Tag begannen wir um 10 Uhr mit Vorbereitungen und brun-
chen zur Stärkung. Die Zeit bis zum Beginn des Festes verging 

wie im Flug und so wur-
den wir hektisch. Ent-
spannt haben wir uns 
erst, als um 14 Uhr alle 
geladenen Gäste da 
waren und wir in den 
gemütlichen Teil über-
gehen konnten. Mit der 
Begrüßungsrede be-
gann der Nachmittag, wo 
wir uns auch bei Sarah 
Schleiff und Anja Hinz 
für ihre Hilfe und Unter-
stützung bedankt haben. 
Überreicht haben wir ein 
farblich abgestimmtes 
Präsent für beide. Auch 
dieses Fest musste zu 
Ende gehen und in den 
Gesprächen wurde beschlossen, dass es nicht das letzte gemein-
same Fest war. Wir haben viele sehr positive Rückmeldungen für 
diesen „MEGA TOLLEN NACHMITTAG“ bekommen und nicht nur 
die Ehrenamtler*innen fanden es ein rundum gelungenes Fest.
Wir bedanken uns bei den Ehrenamtlern und Frau Brüning für 
ihr Kommen und planen bereits das nächste Fest beim Schrei-
ben dieses Artikels.

Die jungen Erwachsenen
der Projektgruppe „Mit uns - Für uns!“

Fotos: Heidi Brüning
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„Grabower Blickwinkel“ für das neue Jahr
Grabow. Ab sofort ist der neue Jahreskalender 2023 der 
Stadt Grabow erhältlich. Unter dem Motto „Grabower Blick-
winkel“ zeigt der hochwertige Wandkalender im A3-Quer-
format Monat für Monat einen neuen Augen-“Blick“.

In dieser Ausgabe 2023 ist es Juliane Struck gelungen ein-
drucksvollen Aufnahmen aus neuen Blickwinkeln aufzunehmen 
und damit einzigartige Facetten Grabows zu verschiedenen Ta-
ges- und Jahreszeiten zu präsentieren. Kein Weg zu weit oder 
zu hoch, verschlug es die professionelle Fotografin während ih-
rer Fotografie bis auf den Kirchturm der Stadtkirche Grabow.
Bürgermeisterin Kathleen Bartels freut sich auch in diesem 
Jahr: „Die Aufnahmen strahlen und der Kalender besticht auch 
in diesem Jahr in unserem neuen Design. Es ist immer ein tolles 
Gefühl, wenn wir den Kalender in den Verkauf geben und das 
Feedback dazu erhalten. Dass auch in diesem Jahr der Kalen-
der 13 einzigartige Aufnahmen präsentiert, ist durch Programm 
‚Städtebaulicher Denkmalschutz‘ ermöglicht worden. Denn die 
Bilder zeigen, wie wir Dank der Städtebauförderung unsere 
Stadt jedes Jahr ein Stück schöner machen.“

Für sich selbst oder als Geschenkidee; Der Kalender ist ab so-
fort in der Buchhandlung ‚Theodor Körner‘ und im Museum Gra-

bow erhältlich und kann für nur 16 EUR erworben werden. Die 
Auflage ist auch in diesem Jahr limitiert.

� Foto: Nele Dreyer

Jüdische Spuren in Grabow
Am 02.06.2022 fand anläßlich des 80. Jahrestages der Ermor-
dung der Grabower Jüdin Gertrud Hofmann im KZ Ravens-
brück, im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung vor deren 
Wohnhaus im Kleinen Wandrahm 6 die Verlegung eines Sol-
persteines statt. In einer sehr emotionalen Rede zeichnete die 
Grabower Bürgermeisterin Kathleen Bartels Stationen der Frau 
die mit dem Handel von Spielzeug auf Märkten ihren Lebens-
unterhalt verdiente und im Jahr 1938 verhaftet wurde nach. In 
Grabow gibt es schon Stolpersteine vor der
Marktstraße 7 für die Familie Sabielak, die dort ein Schuh-
geschäft besaß und vor dem Wohnhaus von Alfred Wolff, am 
Steindamm 8. Alfred Wolff wurde deportiert und im Februar 
1940 im KZ Sachsenhausen ermordet. Der Familie Sabielak 
gelang die Flucht nach England. Aus Grabow sind aber noch 
mehr Menschen jüdischen Glaubens im KZ ermordet worden. 
Helene Tobias gelang mit ihrem Sohn Hans die Flucht in die 
Niederlande. Nach der Besetzung wurde Hans Tobias verhaftet 
und 1944 im KZ ermordet. Helene Tobias überlebte den Krieg. 
Das frühere Konfektionsgeschäft der Familie Lichtenstein in der 
Großen Straße 5/6 hatte nach der Heirat mit deren Tochter An-
na der Nichtjude Heinrich Dreyer übernommen. Das Ehepaar 
Dreyer ließ sich scheiden um die Familie zu schützen und Anna 
Dreyer versteckte sich vor den Nazieonalsozialisten. Sie wur-
de denunziert, deportiert und starb 1942 im Warschauer Ghet-
to. Die Söhne der Familie Lichtenstein Leopold und Victor sind 
im 1. Weltkrieg für “Kaiserreich und Vaterland“ den „Heldentod“ 
gestorben. Deren Namen befinden sich auf der Gedenktafel im 

Reuterhaus und auf dem Gedenkstein für die Gefallenen vom 
Grabower Männerturnverein an der Turnhalle in der Goethe 
Straße. Auch der Jude Robert Jakob ist in diesem Krieg den 
„Heldentod“ gestorben. In Grabow exestiert auch noch der jü-
dische Friedhof (Juden Friedhof) am Trotzenburg der letztma-
lig 1939 belegt wurde. Die jüdische Grabower Schriftstellerin 
Marianne Kossel beging im Jahr 1941 Selbstmord. Nach der 
Machtübernahme der Nazieonalsozialisten 1933 wurde am 
01.04.1933 zu einem Boykott der jüdischen Geschäfte auf-
gerufen. An den Gaststätten wurden Hinweisschilder mit der 
Aufschrift „Für Juden verboten“ angebracht. Im Jahr 1935 wur-
den den Juden sämtliche Bürgerrechte entzogen. Den Höhe-
punkt erreichte der Judenhass nach der Reichskristallnacht am 
09.11.1938 auch in Grabow. Am 10.11.1938 wurden die Schei-
ben vom Schuhgeschäft Sabielak eingschlagen.
Im Jahr 1753 wurden zwei Juden in Grabow Schutzbriefe aus-
gestellt. Danach stieg die Anzahl der Juden die überwiegend als 
Händler und Kaufleute tätig waren, in Grabow stetig an. Bis zum 
Jahr 1930 wurden in einem Gebäude in der Schulstrasse Räu-
me als Synagoge der jüdischen Gemeinde genutzt.
Durch das Verlegen der Stolpersteine geraten die Schicksale 
dieser Menschen nicht in Vergessenheit und es wird auch ein 
Zeichen für die nächsten Generationen gesetzt.

Harald Kleemann

Quellen:  
Stadtarchiv Grabow, https://www.grabow-erinnerungen.de/

Einmaliges Sommerspecial vom Grabower Sportverein  
Abteilung moderne Selbstverteidigung.
Privattraining nach Absprache. Geld zurück Garantie.
Wer sich nach 3 Monaten nicht sicher fühlt, sich zu verteidi-
gen, bekommt sein Geld zurück.
Wir trainieren andersherum, lassen uns mit allem angreifen, 
bis wir sicher sind. Daraus ergibt sich dann ein Umgang mit 
dem Gegner, bis er keine Chance mehr hat. Das erfolgt über 

ein System, das reale Selbstverteidigung ermöglicht. Ohne 
Schreien und Härte, sondern weich mit Spannung, modern, 
neu und Tricky. Jetzt testen und staunen was möglich ist.
Info und Anmeldung unter 01578 8990500.

Oliver Sachrau
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12 Bürgermeister - 12 Monate - 12 Fragen
Kathrin Heiden - Gorlosen

1. Erzählen Sie kurz die wichtigsten Fakten über sich:
a. Seit wann sind Sie im Amt?
In der Gemeindevertretung war ich ab 2014 aktiv und Bürger-
meisterin seit 2019.
b. Wo sind Sie aufgewachsen?
Geboren bin ich in Greifswald und aufgewachsen in Schwerin. 
In Pritzier habe ich dann Tierproduzentin gelernt und im An-
schluss Agrarwissenschaften in Göttingen studiert.
c. Wie lange leben Sie schon in Ihrer Gemeinde?
Ende 2010 bin ich der Liebe wegen nach Gorlosen gezogen. 
Aber ich kenne und vor allem liebe das Landleben schon seit 
meiner Kindheit. Ich besuchte in jeder Ferienzeit meine Groß-
eltern auf dem Land. Morgens um 4 aufstehen und dann ab 
mit meiner Oma in den Stall oder mit Opa Traktor fahren. Für 
mich ist Landleben Freiheit pur.

Im Nebel der Morgenstunden, eine Naturaufnahme, die Wie-
derspiegelt, warum viele Städter das Land besuchen.� Foto: 
Kathrin Heiden

2. Was bewegte Sie Bürgermeisterin zu werden?
2014 wurde ich Gemeindevertreterin, um mitzuwirken. Ehren-
amtlich meine Kraft zur Verfügung stellen und gemeinsam die 

Gemeinde voranbringen, das war mein Ziel. Als mein Vorgän-
ger nicht mehr angetreten ist, war die Möglichkeit da, das, was 
ich gelernt habe, weiterzuführen. Es war für mich der logische 
Schluss, da ich schon immer ehrenamtlich tätig war. Ich su-
che immer nach Lösungen für Probleme. Ich habe zwei ganz 
besondere Kinder, die mich in meinem Leben das ein oder 
andere Mal vor Herausforderungen gestellt haben, die es zu 
bezwingen galt. Und ich denke, ich spreche für die meisten El-
tern, für seine Kinder überwindet man alles was möglich ist, 
bis zum Unmöglichen. Es geht nicht immer 100 % und nicht 
immer geradlinig. Aber ein Nein akzeptiere ich wirklich selten. 
So habe ich zum Beispiel nach der Wende eine Elterninitiative 
gegründet und mit dieser den Kindergarten in Fahrbinde gelei-
tet. Damit meine Tochter mit Down-Syndrom einen Regelkin-
dergarten besuchen konnte.

3. Welche Auswirkungen hat Ihr Bürgermeister-Dasein auf 
Ihre Familie und Freunde?
Eine Trennung zwischen Privat und Bürgermeister-Dasein ist 
fast unmöglich. Mein Mann kommt oft nach Hause und be-
richtet mir von Dingen, die ihm zugetragen wurden. Er würde 
sich genau das manchmal anders wünschen, aber er hält mir 
immer und zu jeder Situation den Rücken frei. Meine Kinder 
kennen den Umgang mit dem Thema. Und wie sagte mein Be-
kannter schon damals zu mir: Kathrin, Kinder haben nichts von 
Fremden. (lacht)

4. Beschreiben Sie einem Auswärtigen Ihre Gemeinde mit 
5 Worten bzw. einem Satz
Unsere Gemeinde besteht aus fünf Ortsteilen: Boek, Dadow, 
Gorlosen, Grittel und Strassen eingebettet in eine naturnahe, 
ruhige Landschaft auf 5302 Hektar und trotzdem der Metropol-
region Hamburg zugehörig.
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5. Das Bürgermeisteramt ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. 
Welchen Aufgaben gehen Sie hauptberuflich nach?
Ich bin Angestellte der BVVG (Bodenverwertungs- und Ver-
waltungsgesellschaft, Niederlassung Mecklenburg-Vorpom-
mern). Dort bin ich als Verkaufsreferentin für ein zugewie-
senes Gebiet zuständig.

6. Einen Tag lang spielen Zeit und Geld keine Rolle, was 
würden Sie an diesem Tag tun?
Also wenn einen Tag lang vor allem Geld keine Rolle spielt, 
so würde ich in allen fünf Dörfern etwas erneuern, bauen oder 
ersetzen. Boek erhält neue Straßenleuchten und ein moder-
nes, größeres Feuerwehrgebäude mit allen nötigen Gegeben-
heiten. In Dadow werde ich Firmen damit beschäftigen, einen 
neuen Feuerwehrlöschbrunnen auszuheben und neue Bürger-
steige zu bauen. Was natürlich nirgends fehlen darf, sind die 
Spielplätze und ihre Ausstattungen. Das Dorfgemeinschafts-
haus saniere ich auch noch etwas, wenn ich so viel Zeit habe. 
Dort muss eine moderne Heizung eingebaut werden und Pho-
tovoltaik setze ich auf das Dach. Apropos Dorfgemeinschafts-
haus: In Gorlosen installiere ich an diesem Tag Telemedizin, 
denn in der Gemeindevertretung haben wir dieses Dorfge-
meinschaftshaus als das Zentrum der Gemeinde festgelegt. 
Und Telemedizin ist die Zukunft, gerade für uns auf dem Land. 
Auf dem Platz der alten Schweinemastanlage würde ich über 
einen Abriss dieser nachdenken, um darauf ein Baugebiet mit 
ländlichem Charakter zu erschließen. Auch mit der Alten Mol-
kerei in Grittel muss etwas passieren, so wie die Bankette an 
der Dorfstraße und die Brücke nach Göhren gemacht werden 
müssen. Zurzeit einfach viel diskutiert, ist auch bei uns das 
Thema: Windkraft. Daher hätte ich gern die Einwohnerinnen 
und Einwohner Strassens vor dem Bau oder auch den Folgen 
der Windkrafträder geschützt. Ich rede von der Entwertung 
ihrer Grundstücke, Lärm, Schattenwurf und vieles mehr. Last 
but not least: Werde ich einen Bolzplatz für die Kinder ermög-
lichen. Unterm Strich gibt es gewiss noch mehr zu tun, aber 
für einen Ausblick ist das ausreichend. Ach, was ich mir insge-
samt noch wünsche sind große Willkommensschilder im Ru-
higen Gebiet an den Gemeindegrenzen. Privat würde ich wohl 
ein bisschen an unserem Haus bauen und unseren Teich wie-
der füllen.

Die beeindruckende Natur Gorlosens mit all seinen zugehö-
rigen Orten ist es, was Kathrin Heiden so einzigartig findet.�Fo-
to: Nele Dreyer

7. Welches besondere Eckchen Ihrer Gemeinde muss un-
bedingt jeder einmal gesehen haben?
Wenn mein Mann und ich Besuch aus der Stadt bekommen, 
fahren wir immer unsere Wald- und Wiesentour oder mit Trak-
tor und Anhänger durch das Dorf. 
Das Wichtigste ist, man muss auch mal die Hauptwege ver-
lassen. Dass man Wege fährt, die man nicht täglich zur Arbeit, 
zur Schule oder zum Kindergarten fährt. Wir sind ein sehr ar-
tenreiches Gebiet. Ich würde sogar sagen, in Gorlosen finden 
Sie alle Tierarten, die es in unseren Breitengeraden gibt. Viel-
leicht den Bären noch nicht (lacht).

„Wir sind ein sehr artenreiches Gebiet. Ich würde sogar sagen, 
in Gorlosen finden Sie alle Tierarten, die es in unseren Brei-
tengeraden gibt.“� Foto: Kathrin Heiden

8. Mit welchem Gefühl blicken Sie auf die hinter Ihnen lie-
gende Amtszeit zurück?
Ich bin ja noch etwas frisch im Amt. Was ich aber schnell ge-
merkt habe, ist, dass wir uns sehr nach Fördergeldern richten 
müssen. Uns sind, gerade finanziell, schon die Hände gebun-
den und eine Planbarkeit schwierig. Wir, als Gemeinde, kön-
nen unsere Gelder nicht sparen und die im Haushalt zur Verfü-
gung gestellten, benötigen wir, um unsere Pflichtaufgaben zu 
erfüllen. Aber meine Träume und Vorhaben bleiben. Die Men-
schen wollen hier leben. Darum haben wir in der Vergangen-
heit auch viel angeboten. So haben wir Buchvorstellungen im 
Dorfgemeinschaftshaus veranstaltet, Bürgerstunden, um Ak-
tuelles zu besprechen, Kinoabende, Bürgertreffs und Skatrun-
den durften nicht fehlen. Oft ein Kompromiss zwischen gei-
stiger und aktiver Kultur. Aber damit haben wir den Grundstein 
für ein Wir-Gefühl gelegt. Mein größter Wunsch ist, dass wir es 
nach diesen schwierigen Zeiten auch wiederbeleben können.

9. Wenn Sie einen Tag mit einer anderen Person tauschen 
könnten, in wessen Haut würde Sie schlüpfen?
Wow, darüber muss ich nachdenken. Ich denke, auf Grund 
meiner Vergangenheit würde ich eine Figur in einem Spezi-
alisten-Team sein wollen. In einer Gruppe zusammen, wie z. 
B. bei Dr. House, Menschenleben retten. Mit der Summe von 
mehreren Einzelwissen einen Zusammenhang verschiedener 
Sachverhalte herstellen.

10. Wer ist die interessanteste Persönlichkeit, die Sie je 
treffen durften?
Das ist eigentlich mein Vater. Ich habe von ihm so viel gelernt. 
Ich saß als Kind oft mit ihm im Keller, als er gewerkelt hat und 
wir haben stundenlang über Gott und die Welt geredet, disku-
tiert. Er hat so viel dazu beigetragen und mich zu dem Men-
schen gemacht, der ich heute bin. Dass ich keine Angst vor 
dem Kämpfen habe, mich auch unangenehmen Situation stel-
le. Und dass das gut so war, zeigte sich, als meine Kinder zur 
Welt kamen, denn sie machten mich zur Kämpferin.

11. Was war im Laufe Ihrer Amtszeit Ihr schönstes Erlebnis.
Als wir den Genehmigungsbescheid über die Windkrafträder 
erhielten, riefen wir, als Gemeindevertretung, eine Sitzung ein. 
Da noch Corona das beherrschende Thema war, trafen wir 
uns auf dem Sportplatz in Dadow. Unzählige Zuschauer, Ein-
wohnerinnen und Einwohner, waren gekommen. Dass wir das 
als Gemeinschaft zusammen an diesem Tag so erlebt haben, 
war für mich etwas Besonderes. Es stärkt uns und gibt uns 
Kraft aufzustehen. Übrigens sind wir damit als beispielhafte 
Aktivität beim Städte- und Gemeindetag genannt worden.

12. Zum Abschluss freuen wir uns über Ihr Lieblingszitat.
„Habe den Mut, dich deines eigenen Verstandes zu bedienen.“ 
- Dichter Horaz
Eine Akzeptanz für neu erlangtes Wissen schaffen und die 
Gesellschaft von ihrer Starrheit befreien. Man soll sich nicht 
mit Allem zufriedengeben, was eben so ist, sondern auch Din-
ge hinterfragen.
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Feriencamp des Kreissportbundes
Ausgebucht und bei herrlichem Sonnenschein startete das 
diesjährige Sommercamp des Kreissportbundes LUP. 26 Kin-
der im Grundschulalter wurden vom fünfköpfigen Campteam in 
Empfang genommen und über die Woche lang begleitet. Das 
Campmotto „Ein Sommer in Down Under“ wurde von den hoch-
sommerlichen Temperaturen geradezu untermalt. Für tägliche 
Abkühlung halfen die Wasserschlachten, das Baden in der 
Löcknitz, die Feuerwehr, die gern genutzten Wasserpistolen 
und ganz viel Wassereis. Regelmäßige Besucher der Camps 
wissen, dass es auch immer Interessantes zu lernen gibt und 
da bietet das Land Australien so einiges. So wurde die Tierwelt 
Australiens mittels einer Tierolympiade genau unter die Lupe 
genommen. Zur Freude der Kinder war das Krokodil in Form 
einer Springburg vor Ort. Für die „Jagd nach dem verlorenen 
Schatz“ und den „Australien Marathon“ wurden die mitgebrach-
ten Fahrräder gesattelt und die Gegend erkundet. Beim Thema 
Aborigines wurde zum Schluss sogar das Tanzbein geschwun-
gen. Richtig ins Schwitzen kamen die Teilnehmer beim Aus-
probieren der Sportarten Rugby und Cricket. Für ein weiteres 
Highlight sorgte die Balower Jugendwehr. Mit Fahrzeug und 
Wissenswertes zum Thema „Waldbrand“ hatten sie die volle 
Aufmerksamkeit der Gruppe. Ein Dankeschön geht an Maik 
und Celine sowie an das Betreuer-Nachwuchsteam Lina, Loui-
sa und Moniek. Jung, dynamisch- mit kreativen Ideen, mit ihrem 
ruhigen Umgang mit den Kindern und auch für jeden Spaß zu 
haben, unterstützen die „Drei“ das Betreuer-Erwachsenenteam!

KSB LUP

Auf die Fahrräder, fertig, los!� Foto: Celine Busse

70 Jahre Grabower Waldstadion

Philipp Müller

Im Jahr 1952, vor 70 Jahren wurde 
das Grabower Waldstadion neu an-
gelegt. Das Eröffnungsspiel bestrit-
ten der damalige Konsum Grabow, 
aus dem die BSG Empor Grabow 
hervorging, gegen eine Auswahl der 
A-Junioren von Holstein Kiel. Das 
Ergebnis ist leider nicht überliefert. 
Holstein Kiel ist einer der Vereine die 
vor dem Ersten Weltkrieg den Fußball 
in Deutschland prägten und im Jahr 
1912 Deutscher Meister geworden 
ist. Seit dem Jahr 1949 existierten 
schon die beiden deutschen Staaten, 
die BRD und die DDR, aber Fußball-
vergleiche waren immer noch möglich.
Das war praktisch der Neubeginn für den Grabower Fußball 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Bekanntlich gab es seit dem Jahr 
1908 mit dem Grabower SV 1908 einen Fußballverein in Gra-
bow, aber in der damaligen Sowjet Zone wurden die Vereine 
in Aufbau, Einheit, Fortschritt usw. umbenannt. So wurde aus 
dem Traditionsverein Dresdener SC, dem letzten deutschen 
Kriegsmeister 1944 und Verein der deutschen Fußball Legen-
den Richard „ König „ Hofmann und Helmut Schön, der Tabak 
Dresden.
Im Jahr 1953 erhielt das Stadion den Namen Philipp-Müller Sta-
dion, der bis zur politischen Wende im Jahr 1989 bestand hatte. 
In der DDR war es üblich Sportstätten, Straßen, Schulen usw. 
nach Kommunisten zu benenennen.
Philipp Müller war ein deutscher Arbeiter und Kommunist der im 
Jahr 1952 bei einem Polizeieinsatz in Essen bei einer verbote-
nen Demonstration gegen die Wiederbewaffnung erschossen 
worden ist. Das Waldstadion hat viele Höhepunkte erlebt, so  
z. B. den Vergleich der U 18 Nationalmannschaft der DDR ge-
gen die Auswahl der Niederlande im Jahr 1985, den die Nieder-
lande mit 3 : 1 Toren für sich endschieden hat. 
Torschütze für die DDR war Matthias Sammer der im Jahr 1996 
mit Deutschland Europameister wurde und im gleichen Jahr zu 
Europas Fußballer des Jahres gewählt worden ist. 
Die U 18 Nationalmannschaft der DDR wurde im Jahr 1986 Ju-
nioren Europameister.
Unvergessliche Höhepunkte waren aber auch die Vergleiche 
des Grabower SV gegen den FC Hansa Rostock. 
Momentan spielt die Herren Mannschaft der SG03 Ludwigslust/ 
Grabow um Punkte in der Landesliga des Landesfußball Ver-
bandes (LFV) MV im Grabower Waldstadion.

Harald Kleemann

Quelle:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Philipp_M%C3%BCller_(Kommunist)

Nachruf
Die Schützenschwestern und Schützenbrüder des 
Schützenvereins Balow e. V. trauern um ihren Schüt-
zenbruder und Sportleiter

Friedhardt Schult
wir haben einen engagierten Schützenbruder und 
Freund verloren.
Wir betrauern seinen Tod und werden sein Andenken 
in Ehren halten.

Die Schützenschwestern und Schützenbrüder
des Schützenvereins Balow e. V.
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Endlich wieder Sport- und Parkfest  
in Balow

Balower PF Die Volleyballer verbreiten auf und neben dem 
Platz gute Laune wie hier bei der Siegehrung.

Balow. Nach zwei Jahren Abstinenz fand traditionell am ersten 
Juliwochenende das Sport- und Parkfest statt. Die Geschichte 
der 48 Jahre „Parkfest“ ist bemerkenswert und zeigt uns wie 
die gesellschaftliche Entwicklung auch eine Veranstaltung ver-
ändern. Insbesondere in den 80iger Jahren war das Balower 
Parkfest von Aktivitäten an vier Tagen geprägt: Freilichtkino am 
Donnerstagabend, Jugenddisco am Freitag im Park, Sportwett-
bewerbe am Samstag und Tanz im Park und am Sonntag war 
Familientag mit Frühschoppen und vielen Attraktionen. In der 
heutigen Zeit für unsere jungen Bürger kaum denkbar. Zu groß 
sind die Vielfalt und die Angebotspalette der Veranstaltungen in 
der Region. Mobilität und der Freundeskreis wachsen stetig. Es 
gibt nicht mehr die Dorfstruktur, wo die Einwohner leben, arbei-
ten und feiern! Jede Zeit hat seine schönen Erinnerungen und 
diese sollen auch bleiben!

Sport- und Parkfest Die Balower Zumba-Kids zeigten ihr Kön-
nen während der Kaffeepause� Fotos: SV Traktor Balow

Wir Balower und ihre Gäste, darunter auch ukrainische Freunde 
des Sportvereins, starteten am Samstagvormittag zu einer Ak-
tivTour mit dem Fahrrad. In der Vorwoche konnten gefördert 
über das Kleinprojekteprogramm innerhalb der Leaderförde-
rung in der Gemarkung Balow 11 rustikale Holzbänke aufge-
stellt werden. Diese galt es lt. eines Lageplans zu erkunden. 
35 Fahrräder machten sich auf die Suche. Die Aktiven konnten 
an den Bänken sportliche Aktionen absolvieren und am Ende 
ein Lösungswort in die Tombola werfen. Auch für eine gesun-
de Stärkung (u. a. Kirschen, Äpfel) und Getränke war an eini-
gen Bänken gesorgt. Unterdessen trudelten sieben Kinderfuß-
ballteams aus Grabow, Neustadt-Glewe, Stolpe, Ziegendorf 
und vom heimischen Sportverein ein und nahmen mit ihren El-
tern, Großeltern und Fans den Fußballplatz ein. Bei top Wetter 
wurden viele gute Szenen auf dem Feld und mit dem Ball ap-
plaudiert. Auf der anderen Seite schmetterten neun Volleyball-
teams auf zwei Feldern um Punkte und Sätze. Für die Kleinen 
gab es neben Juniorcars und Schminken auch eine Hüpfburg. 
Für die Erwachsenen spielte im KUK Ulli Torspecken mit einer 
bunten Mischung aus Kaffeehausmusik, Volksmusik und Ever-

Die Jagdgenossenschaft  
Balow lädt ein

Termin: Freitag, 02. September 2022
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort : Begegnungsstätte Balow
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Balow sind herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Bericht Vorstand
3.) Kassenbericht des Kassenwarts
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Bestätigung des Kassen- und Prüfberichts
6.) Entlastung Vorstand
7.) Wahl Jagdvorstand
8.) Beschluss Auszahlung Pacht der letzten Jahre
9.) Sonstiges

Bei Eigentumswechsel bitte entsprechende Nachweise vorlegen!

Der Vorstand

Vereinsinternes Turnier unter dem Motto 
„100 Jahre Vereinssport in Balow“
Balow. 16 Tischtennisfreunde traten im Balower KUK an, um 
sich freundschaftlich in einem Wettbewerb zu messen. Anlass 
war 100 Jahre Vereinssport in Balow. Bereits aus dem Jahre 
1922 sind in Balow erste Vereinssporttätigkeiten überliefert- so 
das Turnen im Freien
Während Dieter Weding als Organisator den Hut aufhatte und 
die Auslosung der Zweierteams beaufsichtigte, fingen die Spie-
ler und Spielerinnen an, sich einzuspielen. Bei 32 Grad Außen-
temperatur gab es an den acht Tischen bereits zu Turnierbe-
ginn die ersten Schweißtropfen. Nach fünf Stunden Spielzeit 
standen die Platzierungen fest und die Sieger wurden gekürt. 
Als besondere Überraschung wurde den vier Frauen neben der 
Urkunde auch eine Rose überreicht.
Unterstützung bekamen die Turnierteilnehmer von ihren Spie-
lerfrauen bei der Versorgung. Liebevoll selbstgemachte Salate 
sorgten für neue Energiereserve sowohl zum Mittag als auch 
zum Abschlussgrillen. Zum Abend hörte man die Truppe sogar 
singen. Heinz Wurbs, mit 83 Jahren der älteste in der Runde, 
holte seine Mundharmonika heraus und rundete den Tag somit 
perfekt ab.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Mitspielenden und Mitwir-
kenden!

Dieter Weding
Sektionsleiter Tischtennis

Platzierung
1. Platz: Heinz Wurbs & Burghard Ott
2. Platz: Otthard Mörer & Stefanie Möller
3. Platz: Lucas Otto & Rüdiger Falk
4. Platz: Christa Prill & Susanne Suchy
5. Platz: Helko Nehrenberg & Gudrun Krause
6. Platz: Gerhard Hamann & Martin Sarunski
7. Platz: Wilfried Madaus & Siegfried Ballerscheff
8. Platz: Klaus Suckow & Christina Frank

� Foto: Katja Kant
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Ein besonderer Tag in Bresegard
Bresegard. Am Mittwoch war für 32 Sportkinder des LSV 
Schwarz Weiss Eldena und des Sportvereins Bresegard ein 
besonderer Tag. Der Sportverein Bresegard hatte zu einem 
sportlichen Spielenachmittag eingeladen. Mit dem Bus ging es 
für 22 Kinder der Kita und 12 Kinder der Grundschule Eldena 
nach Bresegard. Für viele die erste Busfahrt. Andrea Möller und 
Nico hatten alles mit viel Liebe vorbereitet. Die Kinder nahmen 
sogleich den Spielplatz, die vielen sportlichen Spiele und auch 
die Süßigkeiten in Beschlag. Lustige Staffelspiele machen allen 
Spaß.
Zum Schluss wurde noch mit Hilfe einiger Eltern gegrillt. Auch 
das gemeinsame Aufräumen machte Spaß. Seit dem Frühjahr 
turnt die Bresegarder Kindergruppe mit der Leiterin Andrea Möl-
ler in Eldena mit den Sportkindern des LSV Eldena zusammen. 
Allen macht das einen riesigen Spaß.

Wir möchten uns ganz herzlich für den schönen Tag, den wir 
verleben durften, bei Andrea, Nico und Anke Noak, der Vereins-
vorsitzenden des Sportvereins Bresegard, bedanken.

Adelheid Pilarski und Dagmar Klüver

� Foto: Dagmar Klüver

Schrottsammelaktion 2022 in Eldena
Eldena. Zum 4. Mal veranstaltete der Jugendgemeinderat aus 
Eldena eine Schrottsammelaktion. Durch viele Anfragen der, 
die ihren Schrott extra für uns Aufbewahrt haben, und weitere 
Projektideen am Rondell und im Jugendclub haben wir die 
Schrottsammelaktion nach einer langen Corona-Pause wie-
deraufleben lassen. Am 14.05. trafen sich die Helfer am frühen 
Morgen. Mit zwei Traktoren, einen Transporter, einen PKW, alle 
mit Anhänger, 8 Erwachsene und 8 Jugendlichen ging es ins 
Dorf um den Schrott der Einwohner einzusammeln. Dabei kam 
allerlei zum Vorschein, unter anderem auch alte Knetmaschinen 
der Bäckerei Porstner, die sehr sehr schwer waren, diverse Ra-
senmäher und alte Betonmischer. Insgesamt kamen ca. 8,2 t 
zusammen, die uns eine Summe von etwa
2.300 € einbrachten. Danke sagen möchten wir allen Einwoh-
nern von Eldena, allen helfenden Hängen und Steffen Ziersch 
mit seiner Firma „Räumung Nord“.

Dagmar Klüver und Kathleen Köhn

greens auf. Seine Treffsicherheit konnte ein Jeder beim mobilen 
Schießstand der Balower Schützen zeigen. Für die Stärkung 
am Tag sorgte die Gulaschkanone der Balower Feuerwehr mit 
leckerem Erbseneintopf, Bratwurst und dem Getränkestand. Die 
Kuchentafel des Balower Sportvereins, Eis und das Fischan-
gebot rundeten die Versorgung ab. Endlich wieder zusammen 
sein, nette Gespräche führen und Leute treffen- wer sehnte sich 
nicht danach!

Vielen Dank den fleißigen Helfern und bis zum nächsten Sport- 
und Parkfest am 01. Juli 2023 in Balow!

K.K.

Ministerin auf Sommertour  
in Balow
Balow. Zu Gast zum Juniorentrainercamp in Balow: Stefa-
nie Drese, Ministerin für Soziales, Gesundheit und Sport. 
Während ihrer diesjährigen Sommertour besuchte sie am 
11.07.2022 den Kreissportbund (KSB) Ludwigslust-Par-
chim und die nachfolgenden Juniorentrainer, die in 5 Ta-
gen Ausbildung auf zukünftige Trainertätigkeiten vorberei-
tet werden. Balows Bürgermeisterin und Geschäftsführerin 
des KSB, Kriemhild Kant, betont während des Treffens, 
wie wichtig es ist, ehrenamtliche Trainer auszubilden und 
so die Jugendarbeit im Sport zu stärken.

Wir wünschen allen Engagierten viel Freude auf ihrem 
Weg zum Juniortrainer/in und in ihrem Ehrenamt auch zu-
künftig viel Spaß!

Nach dem ersten Gesprächen über das Vergangene, der 
Zukunft, den Wünschen und Vorstellungen: Katja Kant 
(KSB - Vereinsberaterin), Daniel Lampe (Vorstandsmit-
glied Sportjugend), Stefanie Drese (Ministerin für Soziales, 
Gesundheit und Sport), Mark Klinkenberg (Vorstandsvor-
sitzender Sportjugend), Kriemhild Kant (Geschäftsführerin 
KSB LUP, Bürgermeisterin Balow)� Foto: Nele Dreyer
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Anschnitt der Geburtstagstorte mit den Kindern

Viele Gäste haben uns in der Festwoche besucht.

Der Sanitäter Tobias war einfach nur „Toll“.

Die Schulanfänger übergeben der Kita einen Apfelbaum als Er-
innerung an die schöne Zeit.

Die Hortkinder bei der Aufführung des Theaterstücks „Das Dings“.

Balow. Lange haben wir darauf hin gefiebert und nun war es endlich 
soweit. Wir feierten unser 70-jähriges Jubiläum.
Geburtstag feiern ist immer etwas ganz Besonderes, gerade auch für 
unsere Kinder. Wir haben uns bewusst für eine Festwoche entschieden, 
weil in den vergangenen 2 Jahren nicht viel möglich war. Umso mehr 
freute es uns, dass wir alle wieder einmal zusammensitzen konnten, um 
gemeinsam an die längst vergangenen Zeiten zu erinnern, aber auch, um 
in die Zukunft zu schauen, denn eines kann ich mit Sicherheit sagen, in der 
Kita Balow war schon immer viel los und so soll es auch bleiben. Unsere 
Festwoche zum 70- jährigen Geburtstag startete am 20. Juni 2022 und 
endete am Freitag, 24. Juni 2022. Der Montag stand ganz im Sinne des 
eigentlichen Geburtstages. Hier wurden am Nachmittag die Kinder und 
Ihre Eltern begrüßt, aber auch zahlreiche Gäste nahmen an den schön 
gedeckten Tischen in unserer Arena Platz. Eine tolle Geburtstagstorte 
wurde angeschnitten, die Kinder der einzelnen Gruppen unserer Kita 
führten verschiedene Programme vor und es gab viel zu erzählen, denn 
man hat sich ja lange nicht gesehen und so konnte der ein oder andere 
in Erinnerungen schwelgen und ins Gespräch kommen. Für die Kinder 
waren, während der gesamten Festwoche, täglich verschiedene Attrak-
tionen vorbereitet, sodass alle Kinder auf dem Gelände immer wieder 
etwas Neues entdecken konnten. Da gab es z. B. Bob den Baumeister mit 
„Hau den Lukas“, der Förster Röhr hatte eine Station mit Besonderheiten 
des Waldes vorbereitet, die Polizei besuchte uns und machte mit den 
Kindern den Rollerführerschein. Es gab Springburgen aus Schwerin und 
vom KSB, viel Eis bei herrlichstem Sommerwetter und Kinderschminken 
sowie ein Karussell, und vieles andere mehr. Der Dienstag stand ganz 
im Zeichen der Historie unsere Kita und der Verabschiedung unserer 
Schulanfänger von ihrer Kitazeit. Unseren fast Schulkindern hat es großen 
Spaß bereitet, einem so großen Publikum ihr vorbereitetes Programm 
zu zeigen. Kleine Profis wurden sie liebevoll aus den Reihen unserer 
Gäste genannt und das mit Recht, denn sie haben wirklich ein besonders 
schönes Programm mit ihrer Erzieherin Kerstin Dehn zusammengestellt. 
Sogar plattdeutsche Passagen wurden getreu unserem Namen „De 
Lütten Setters“ eingebaut. Vielen herzlichen Dank dafür. Dann ging es im 
Programm weiter. Ehemalige Kolleginnen, die sich bereits im Ruhestand 
befinden, folgten unserer Einladung und waren am Dienstag unsere Gä-
ste. Aber nicht nur ehemalige Mitarbeiterinnen, sondern auch ehemalige 
Kinder aus den vergangenen 70 Jahren konnten mit Stolz berichten, wie 
es damals zu ihrer Zeit in der Kita Balow so war. In einer Talkrunde, die 
unter dem Motto stand: „Kinder, wie die Zeit vergeht“, erzählten sie den 
Kindern von heute und allen Gästen, ihre Eindrücke aus ihrer Kitazeit. 
Da wurden viele schöne Erinnerungen ausgetauscht und so manches 
Kind konnte gar nicht glauben, dass es eine Zeit gab, ohne Toilette und 
fließend Wasser. Die Fragen für diese Talkrunde haben die Hortkinder in 
einem Fragenkatalog zusammengestellt und sie waren es auch, die die 
Fragen zum größten Teil an unsere Gäste stellten. Auch der Dienstag 
ging bei schönstem Sommerwetter bis in die frühen Abendstunden und 
war für alle ein gelungener Nachmittag. Der Mittwoch stand im Zeichen 
des Sportes. Am Vormittag waren wir mit den Kindern sportlich unterwegs 
und haben das Familiensportfest für den Nachmittag vorbereitet. An vie-
len verschiedenen Stationen konnten sich alle teilnehmenden Familien 
sportlich beweisen. Und wieder einmal war es bewundernswert, mit wie 
viel Ehrgeiz alle an den Start gingen. Da wurden einige Stationen sogar 
doppelt absolviert, in der Hoffnung, sich um einige Punkte verbessern 
zu können. Den Kindern hat die Station Wassereimer- Lauf am besten 
gefallen. Hier gab es manchmal zum Ansporn eine kurze Dusche aus 
dem Gartenschlauch. Anfangs war es ein kurzer Schreck, aber dann 
liefen die Kinder und auch die Eltern besonders schnell, um die beste 
Zeit im Ziel zu erreichen. Der Nachmittag ging viel zu schnell zu Ende und 
die Vorbereitungen haben sich wirklich gelohnt, denn am Ende gab es 

70 Jahre Kita Balow - was für ein Fest!
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70 Jahre Kita Balow - was für ein Fest!

Alle hatten viel Spaß beim Karussell fahren. Einmal den Rettungswagen ganz nah erleben. 

Stechen -Wassereimerlauf um den Pokal Sportlichste Familie 
2022. 

Sportlichste Familie 2022 ist Familie Rust aus Balow.

Talkrunde mit ehemaligen Kindergartenkindern.

einen Sieger. Sportlichste Familie 2022 wurde in einem Stechen Familie 
Rust aus Balow. Sie konnte den Pokal für die „Sportlichste Familie“ ihr 
Eigen nennen. Den 2. Platz belegte Familie Eggert aus Möllenbeck und 
den 3. Platz konnte sich Familie Voß aus Balow sichern. Alle waren sich 
einig, im nächsten Jahr treten wir wieder an, wenn es heißt: „Sportlichste 
Familie 2023 gesucht!“ Der Donnerstag in unserer Festwoche stand ganz 
im Zeichen des Deutschen Roten Kreuzes.
Unser Träger, das DRK, die Soziale Betreuungsgesellschaft Ludwigslust 
mbH hat es uns ermöglicht, dass die Kinder in der Festwoche mit den 
Aufgaben und mit allem, was das DRK so ausmacht, vertraut gemacht 
werden konnten. So haben wir den Vormittag mit allen Kindern in kleinen 
Gesprächsrunden verbracht und an verschiedenen Stationen haben sie 
viel erfahren, was die Arbeit des DRK so besonders macht. Das große 
Highlight kam dann am Nachmittag nach Balow. Der Rettungssanitä-
ter Tobias war mit seinem Einsatzwagen unser Gast und erklärte allen 
Kindern den Ablauf während eines Einsatzes. Alle Kinder waren sehr 
aufmerksam und hatten natürlich auch viele Fragen. Tobias konnte sie 
alle beantworten, auch wenn er manchmal schmunzeln musste, was 
für Vorstellungen unsere Kinder von einem echten Einsatz haben. Den 
wichtigsten Grundgedanken, die Aufgaben eines Rettungssanitäters, 
konnten alle Kinder verinnerlichen. Und das ist auch gut so, denn nun 
wissen sie, dass in der Not immer jemand da ist, der zur Hilfe eilt.
Der Freitag, der letzte Tag unserer Festwoche sollte als Höhepunkt ge-
sehen werden. Mit dem Tag der offenen Tür und der Abendveranstaltung 
„Mit Musik und Tanz durch 70 Jahre Kita Balow“ ist uns das auch gut 
gelungen. Für die Kinder standen noch einmal viele Attraktionen im Mit-
telpunkt. Unter anderem haben die Zumba- Mädels, wie wir sie immer 
liebevoll nennen, ähnlich wie schon am Montag, uns mit ihrem abwechs-
lungsreichen Programm überrascht und zum Staunen gebracht. Aber es 
gab noch viel mehr zu erleben. Von Kinderschminken, Hüpfburgenland, 
Kindertheater bis hin zum kleinen Löschangriff der von der FW Balow 
angeboten wurde, war vieles dabei, was unsere Kinder interessierte. 
Und so kam auch kaum lange Weile auf. Eltern und auch Kinder hatten 
in unserer Festwoche viel zu bestaunen und zu erkunden. Unsere Gäste 
haben es sich nicht nehmen lassen, einen Abstecher durch unser Haus 
zu machen. Hier konnten sie einen Einblick in die pädagogische Arbeit 
und in den Tagesablauf des Kita Alltags bekommen und sich an die eine 
oder andere Situation aus ihrer Kindheit erinnern. Und so ging die Woche 
schneller zu Ende, als wir gedacht hatten. Ein besonderer Dank gilt allen 
Kolleginnen und Kollegen der Kita Balow für ihr Engagement und den 
unermüdlichen Einsatz. Denn eines muss man ganz klar sagen, so eine 
Festwoche kann man nicht ohne die Unterstützung und Mitwirkung von 
vielen Helfern durchführen. Auch dem Elternrat unserer Kita und dem 
Springburgenland Schwerin möchten wir auf diesem Weg unseren herz-
lichsten Dank aussprechen. Ebenso möchten wir allen danken, die uns 
mit einer Sach- und Geldspende unterstützt haben. Das langersehnte 
Spielgerät ist auch bald da und kann seinen bereits zugesicherten Platz 
unter unserer großen Linde einnehmen. Darauf freuen sich unsere Kinder 
am meisten. Bleibt mir jetzt nur noch uns allen ein gutes Gelingen zu 
wünschen. Lassen Sie mich mit den Worten von Astrid Lindgren meinen 
Artikel beenden:
„Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in großem Maße 
von der Vorstellungskraft jener ab, die gerade jetzt lesen lernen.“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen und besonders unseren Kindern 
eine schöne Zeit.
Bleiben Sie gesund und wer weiß, vielleicht sehen wir uns ja bald wieder 
zum nächsten Kitajubiläum.

Herzlichst

Ihre Arite Piepenburg
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Den Seewind in den Haaren …
Zierzow. … spürten die Mitglieder der Ehrenabteilung der Feu-
erwehr Zierzow mit ihren Partnern am 09.07.2022. Zunächst 
trafen sich alle bei der Feuerwehr Zierzow, damit um 08:30 Uhr 
der Tagesausflug beginnen konnte. Mit leichter Verspätung, aber 
gut gelaunt, trafen alle in Waren/Müritz ein, um an einer Schiffs-
tour mit der Blau Weißen Flotte nach Röbel/Müritz teilzuneh-
men. Trotz des durchwachsenen Wetters wagten sich einige auf  
das Oberdeck und genossen den Seewind. Nach dem Schwei-
nebraten mit Kartoffeln und Rotkohl war man gestärkt für  
einen 2 stündigen Landgang in Klink. Dort wurde unter anderem der 
Bauernmarkt erkundet, wobei Kuchen und Eis nicht fehlen durften. 
Danach ging es mit der Esperanza zurück nach Waren/Müritz, 
wo alle noch den Blick über die tolle Müritz genießen konnten. In 
Waren angekommen, wurde sich noch ein leckeres Fischbrötchen 
gegönnt, ehe es um 17:30 Uhr wieder Richtung Heimat ging. Neben 
den vielen netten Gesprächen waren sich alle einig, dass man so 
eine tolle Tour immer wieder gerne wiederholen kann.
Anja Hintze � Foto: Percy Naumann

Information der Gemeinde Karstädt
Dorfchronistin mit Leidenschaft
„Wer vor der Vergangenheit die Augen verschließt, wird blind für 
die Gegenwart“, sagte einmal der frühere Bundespräsident Richard 
von Weizäcker. Seit gut 10 Jahren arbeitet Frau Anke Siebert an 
der Karstädter Dorfchronik. Mit großem Fleiß und präziser Genau-
igkeit durchforstet sie die Archive und andere Informationsquellen. 
Mittlerweile ist ein großer Fundus hinsichtlich der Karstädter Ge-
schichte entstanden, aus dem zukünftige Generationen schöpfen 
können. An dieser Stelle gilt es herzlichen Dank an Frau Siebert 

für die bisherige, engagierte und wertvolle Arbeit zu sagen. Wenn 
Bürgerinnen und Bürger noch alte Fotos, Urkunden, Informations-
material usw. besitzen, wäre dies eine hilfreiche Unterstützung für 
die Arbeit unserer Dorfchronistin. Selbstverständlich bekommen 
die Bürger ausgeliehene Geschichtsdokumente für die Vervoll-
ständigung der Dorfchronik schnellstens zurück.

Holger Wegner

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Werle
Am Freitag, dem 19.08.2022 findet die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Werle statt.

Ort: Gemeindehaus Werle
Beginn: 18:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.	 Bericht des Kassenwarts
4.	 Sonstiges
5.	 Pachtauszahlung 2021/2022
6.	 Jagdessen

Hierzu sind alle Eigentümer herzlich eingeladen.

Der Flächennachweis vom Wasser- und Bodenverband ist zur Auszahlung der Pacht vorzulegen. Auf Wunsch kann der Vertei-
lungsplan nach Absprache mit dem Jagdvorsteher Herrn Manfred Ronke ab dem 01.08.2022 eingesehen werden.

Der Vorstand

Dorffest in Milow am 09. Juli 2022
Milow. Die Vorbereitungen haben sich gelohnt! Nach zweijäh-
riger Pause fand am 09. Juli 2022 bei herrlichem Sommerwetter 
wieder das beliebte Dorffest in der Gemeinde Milow statt. Das 
abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm und die Kaffee-
tafel mit reicher Auswahl selbstgebackener Kuchen und Torten 
lockte weit über 100 Einwohner und Gäste an. Für Musik und 
Unterhaltung sorgte die Tropic Discothek von Stephan Richter. 
Besondere Höhepunkte im Programm setzten die LCC-Spatzen, 
LCC-Fünkchen und LCC-Las Lunas aus Lenzen, die mit ihren 
Tanzvorführungen das Publikum begeisterten! Das ein oder an-
dere schauspielerische Talent unter den Gästen offenbarte sich 

bei dem spontan angesetzte Stand Up Theater „Der König hat 
Hunger“ vor dem Abendessen!
Ein besonderer Dank gilt dem Jagdpächterverein, der Steesower 
Agrarland GmbH sowie den vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fer aus der Gemeinde für die entgegengebrachte Unterstützung.

Die Festzelte für das gelungene Fest wurden von der FFW Krem-
min und der WEMAG AG bereitgestellt - herzlichen Dank dafür! 
Wir freuen uns auf das nächste Dorffest - hoffentlich in 2023!

Anna Pflugradt
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Kinder- und Familientag in Zierzow
Zierzow. Nach langer Zeit konnte endlich wieder der Kinder- 
und Familientag bei der Feuerwehr Zierzow stattfinden. Der 
Förderverein Zierzow e. V. organisierte zum 11.06.2022 viele 
kleine Spiele für Jung und Alt. Bei strahlendem Sonnenschein 
und guter Laune strömten die Familien mit ihren Kindern in 
Scharen zur Feuerwehr. Egal, ob Kinderschminken, Muttern 
drehen, Schläuche ausrollen, Leitergolf, alle Spiele waren heiß 
begehrt, so dass das eine oder andere Mal Schlange gestan-
den werden musste. Mit einem kühlen Getränk war die Warte-
zeit jedoch nur halb so lang. Die Wettkampfgruppe der Feuer-
wehr zeigte dem Publikum den CTIF (Trockenübung), um allen 
zu zeigen, was sie können. Eine Hüpfburg, sowie Leckeres vom 
Grill und Kuchen durften natürlich nicht fehlen. Der erste Platz 
ging an Familie Percy und Florian Naumann aus Zierzow, der 
zweite an Abby Marie mit Papa Jens Tiedemann aus Grabow 

und den dritten Platz erspielte Familie Stephanie und Laurenz 
Drobny aus Balow. Es war einfach schön, mal wieder so viele 
lachende und fröhliche Kindergesichter und Familien zu sehen, 
die an diesem Tag viel Spaß hatten. Dank der Unterstützung 
des Gemeindearbeiters M. Hintze, dem Mitwirken des Dorf- und 
Kulturverein, der Jugendfeuerwehr und allen anderen fleißigen 
Helfern, freut sich der Förderverein sehr über die gelungene 
Veranstaltung. Der Dank richtet sich ebenso an die FFw Blie-
venstorf und Kremmin, für das Ausleihen der Spielgeräte und an 
K. Nagel und ihrer Tochter für das tolle Kinderschminken. Au-
ßerdem ein großes Dankeschön an alle Zuschauer, die durch 
ihre großzügige Spende die Wettkampgruppe unterstützten, die 
von dem Erlös Wettkampfausrüstung kaufen werden.

Anja Hintze

Die Sieger Die Sieger: Percy und Florian Naumann aus Zierzow�  
� Foto: Stefan Aust
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Samstag, 27.08.22
Am Hafen
12.30 Uhr 

 Eröffnung Drachenbootrennen
 durch Bürgermeisterin und 
 Cheerleader „Flighty Skirts“

Ab 13 Uhr
 Drachenbootrennen
 Familienflohmarkt der Kita 

 Vogelwäldchen
 Kuchenbasar der Grundschule 

 Eldekinder
 Herzhafte Köstlichkeiten des 

 Feuerwehrfördervereins Grabow e. V. 
 Spiel und Spaß für Klein und Groß

14 Uhr bis 15 Uhr 
 Bauchredner Eddy Steinfatt 

18 Uhr bis 20 Uhr 
 Young Generation Party für Kids 

 und Teens

18.30 Uhr bis 19 Uhr 
 Chi Sao Style: Vorstellung moderner 

 Selbstverteidigung 

Ab 20 Uhr 

 F U T U R E  C I T Y
 Electronic Music Open Air mit:

Uwe Worlitzer  
(Ostseewelle Hitradio MV) 

Daniel Ledwa

DJ Pair Glasses

DJ A. Dee

DJ PS-Traxx

DJ Peed

DJ T.H.

Am Markt
Zwischen 19.00 Uhr und 23 Uhr 

 Verlosung der Tombola-Hauptpreise 

Ab 19 Uhr 
 Party mit DJ Alex „T“ und DJ Mecky

Ab 20 Uhr 

 L I V E  M U S I K
 mit den:

Coverpiraten 
aus Hamburg 

Sonntag, 28.08.22
Am Markt
10 Uhr bis 15 Uhr 

 Altstadt-Flohmarkt: stilvoll trödeln
 am Museum 

11 Uhr bis 13 Uhr 
 Frühschoppen mit der „Grabower 

 Blasmusik“ 

13 Uhr bis 14 Uhr 
 Shantychor „De Schweriner 

 Klönköpp“

14 Uhr bis 15 Uhr
 „De Plattfoot Klaus“ mit Songs un 

 Snack

(Änderungen vorbehalten)

Hmmmmmm
Futterluken vor Ort

Stadtfest

27.-28. August
Stadthafen | Markt

Grabower
mit Drachenbootrennen

Stilvoll trödeln - mach mit!
Grabow. Am 28. August klingt das Stadtfestwochenende mit 
einem Frühschoppen auf dem Rathausmarkt aus. 
Die Stadt plant begleitend einen Flohmarkt am Museum  
Grabow. Wer mit einem bunten Stand (keine Neuware, kei-
ne Gastronomie) dabei sein möchte, schreibt eine E-Mail an  
museum@grabow.de oder meldet sich telefonisch dienstags 
bis freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr unter 038756 70054 (Mu-
seum Grabow).  
Wir freuen uns!

Wann? 	 28. August 2022, 10:00 - 15:00 Uhr
Wo? 	 Museum Grabow
Anmeldung: 	museum@grabow.de,  Tel.: 038756 70054 
	 (Di. - Fr.: 16:00 - 18:00 Uhr)
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Indian Spirit in Eldena
Vom 25. - 29. August 2022 verwandelt sich das Gelände des 
Indian Spirit Festivals in Eldena wieder in ein buntes Farben-
meer, in dem die besten DJs der Psytrance-Welt sowie groß-
artige Techno-Acts für die richtige Stimmung sorgen. Unzählige 
Artisten, Jongleure und Feuerkünstler auf dem Areal vertiefen 
das Flair eines niemals endenden Sommers und verzaubern die 
Gäste. Alle Anwohner der unten aufgelisteten Ortschaften rund 
um das Indian Spirit Festival 2022 erhalten dieses Jahr kosten-
freien Eintritt und sind herzlichst eingeladen, sich ein Bild des 
bunten Treibens zu machen.
Bitte legt am Festivaleingang euren Personalausweis vor. Euer 
Meldeort muss einer der folgenden Ortschaften sein: Alt Krenz-
lin, Bockup, Boek, Bresegard bei Eldena, Conow, Dadow, Dei-
bow, Eldena, Glaisin, Göhlen, Gorlosen, Grebs, Grittel, Güritz, 
Heiddorf, Hornkaten, Kamerun, Karenz, Karstädt, Kastorf, Klein 
Krams, Krenzliner Hütte, Krinitz, Krohn, Kummer, Leussow, Lie-
pe, Loosen, Malk Göhren, Malliß, Mäthus, Menkendorf, Milow, 
Neu Göhren, Neu Kaliß, Neu Karstädt, Neu Krenzlin, Neuhof, 
Picher, Probst Woos, Steesow, Straßen, Stuck, Warlow

Es gilt die übliche Altersbeschränkung. Mehr Infos findet ihr unter: 
www.indian-spirit.de

� Foto: Kai Behrendt

Elbe küsst Elde
Gute Laune garantiert:  
Malerei aus der Stadt an der Elbe  
zu Besuch in der Stadt an der Elde

Am 03. September 2022 um 
17:00 Uhr wird in Zusammen-
arbeit mit dem Museum Gra-
bow in den Hallen der Alten 
Lederfabrik Grabow die Aus-
stellung „Elbe küsste Elde“ 
eröffnet. Für eine Woche, bis 
zum 11. September, kehrt mit 
den farbenfrohen Bildern der 
Hamburger Künstler*innen 
Tine Milbret und Uli Pforr eine 
ordentlich frische Brise Hu-
mor in die Fachwerkstadt ein.
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Erntefest in Zierzow:
Am 26.08.22 um 18:00 Uhr wird in Zierzow die Erntekrone 
gebunden. Der Ernteumzug startet am 03. September um 
13:00 Uhr und ab 20:00 Uhr kann das Tanzbein geschwun-
gen werden!

770 Jahre Grabow - ein „Denkmal-Gemälde“
Anlässlich des Stadtjubiläums ist im Rahmen der Vernissage 
auch die feierliche Enthüllung eines bunt-verrückten Grabow-
Gemäldes geplant: Eine Auftragsarbeit des Künstler-Duos für 
die Grabowerinnen und Grabower, welche die prägenden Stati-
onen der Stadtgeschichte und ihre Persönlichkeiten einmal aus 
einem ganz anderen Blickwinkel - und vor allem mit Augenzwin-
kern - zeichnen soll. Seien Sie also gespannt auf weitere An-
kündigungen, liebe Grabowerinnen, liebe Grabower!

Die Künstlergemeinschaft Möwenkick

Bereit für die große Eröffnung: Uli Pforr und Tine Milbret vor 
den Türen der Alten Lederfabrik� Foto: Isabel-K. Jauch

Tine Milbret und Uli Pforr arbeiteten von 2014 bis 2020 in ihrem 
Atelier Möwenkick im Hamburger Stadtteil Veddel. Seit zwei 
Jahren leben und arbeiten beide im Quartier weiterhin in engem 
Austausch.
Der Wahlhamburger Uli Pforr ist seit seinem 2005 mit Auszeich-
nung bestandenen Abschluss als Kommunikations-Designer/
Illustrator zu einem in Hamburg renommierten Künstler mit 
überregionaler Bekanntheit avanciert. Schrill und wild sind seine 
Bilder, humorvolle Milieustudien, in denen reale Personen, Orte 
und Situationen sich mit surrealen, märchenhaften Phantasie- 
und Traumwelten vermischen.
Tine Milbret widmet sich der Porträtmalerei. Sie ist bekannt für 
ihre „Koppkunst“ - grafisch anspruchsvoll ausgearbeitete Por-
träts, sowohl in Form von Digital Art (Malerei mit dem Tablet-
PC) als auch analog mit Farbe auf Leinwand. Mit Grabow bzw. 
Mecklenburg ist sie durch den besonderen Umstand verbun-
den, dass ihre Rostocker Großmutter im Jahr 2006 den Fritz-
Reuter-Literaturpreis für ihr Buch „Johrestiden“ verliehen be-
kommen hat.

Stadtführung und Vernissage am 3. September
Zum Aufwärmen schenkt Museumsleiterin Isabel-Kristin Jauch 
Interessierten im Rahmen einer kleinen Stadtführung Einblicke 
in die bewegte Vergangenheit der bunten Stadt an der Elde. 
Treffpunkt ist um 15:00 Uhr im Museum Grabow, Marktstraße 
19. Dazu weckt im Museum eine kleine Auswahl an Werken der 
beiden Künstler die Vorfreude auf das große Event in der Alten 
Lederfabrik.
Die offizielle Ausstellungseröffnung beginnt dann um 17:00 Uhr 
in der Alten Lederfabrik Grabow, Eingang Canalstraße/Ha-
fen, musikalisch aufs Feinste von den drei Sängerinnen des 
deutsch-israelischen Trios Gurgulitza untermalt.

Es wird bunt, es wird schön, seien Sie dabei!
Stadtführung: 15:00 Uhr, Start Museum Grabow
Offizielle Eröffnung: 17:00 Uhr, Alte Lederfabrik Grabow, Ein-
gang Canalstraße/Hafen, 19300 Grabow
Öffnungsdauer und -zeiten: 03.09. bis 11.09., Sa. & So. jeweils 
12:00 bis 18:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter: 
0179 5031758 oder 0151 26729942

20 Jahre  
Erntefest

der Gemeinde Prislich

Freitag, 09. September 2022
14:00 Uhr Binden der Erntekrone bei Fam. Siebert, 

Fritz-Reuter-Str. 6 in Prislich

Samstag, 17. September 2022
13:00 Uhr Beginn des Ernteumzuges am DGH 

Prislich, Fahrt über Neese nach Werle 
und zurück zur 
Kirche nach Neese

14:30 Uhr Festgottesdienst vor der Kirche in Neese, 
danach gemeinsame Weiterfahrt zum 
Dorfgemeinschaftshaus in Prislich.

15:30 Uhr Kaffeetafel mit der Blaskapelle Kaarßen 
(bis 18.00 Uhr)

20:00 Uhr Tanz unter der Erntekrone 
mit DJ Billys-Disco aus Ludwigslust 
Eintritt: frei

Wir bitten die fleißigen Frauen sehr, auch dieses 
Jahr wieder ihre leckeren Kuchen für die Kaffeeta-
fel zu backen.

(Am 17.09.22, ab 12.30 Uhr kann er im Gemeindehaus 
Prislich abgegeben werden. Vielen Dank für Ihre Hilfe.)
Unter Vorbehalt und Beachtung der geltenden Bestim-
mungen der Corona Landesverordnung M-V

Viel Spaß wünscht

Die Gemeindevertretung
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Operetten Revue
Ein heiteres Konzert 
mit beliebten Operet-
tenmelodien, Berliner 
Witz & Humor!

Zu einer unterhalt-
samen Operetten Re-
vue lädt das Prima-
vera-Ensemble aus 
Berlin am 08. Oktober 
2022 um 16:00 Uhr 
in das Dorfgemein-
schaftshaus Prislich 
ein.
Zu erleben ist ein pri-
ckelnder Operetten-
cocktail mit Wiener 
Charme, ungarischem Temperament und Walzermelodien, ge-
würzt mit feurigen Csárdásklängen und Berliner Witz & Humor.
Erstklassige Solisten in prachtvollen Kostümen lassen Sie für 
einen Augenblick den Alltag vergessen und entführen Sie in die 
zauberhafte Welt der heiteren Muse!
Die musikalische Leitung übernimmt wie immer die virtuose Pi-
anistin Daniela Müller, die mit ihrer charismatischen Ausstrah-
lung frech und charmant durch das Programm führt.
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Bestimmungen und Hygie-
nevorschriften.

Karten sind 1 Stunde vor der Veranstaltung erhältlich. Voran-
meldungen sind erwünscht bei Herrn Günter Klink (038756) 
22824.

Schrill und Bunt zu Gast in Balow
Endlich startet wieder die Travestieshow in Balow, aber zu 
einem veränderten Zeitpunkt.
Für Freitag, den 02.09.2022 und Samstag, den 03.09.2022 je-
weils 20:00 Uhr im KUK gibt es noch ausreichend Restkarten.

Ihre Bestellung richten Sie bitte an folgende E-Mail: 
gemeindebalow@t-online.de oder montags 17:00 - 18:00 Uhr 
telefonisch unter 038752 80900.

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Grabow
Gottesdienste an allen Sonntagen
11:00 Uhr, in der Stadtkirche St. Georg

Kirchencafé St. Georg
dienstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Gemeindebüro
dienstags und donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Seniorenkreis
10. August, um 14:30 Uhr, im Gemeindehaus St. Georg

„Offene Kirche“

Di. bis Fr.: 10:00 - 11:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 11:30 Uhr

Informationsabend zum neubeginnenden  
Konfirmandenkurs
für Heranwachsende, die in die 7. Klasse kommen oder die, die 
2009 bzw. im ersten Halbjahr 2010 geboren wurden und ihre 
Eltern.
23. August, um 19:00 Uhr, im Gemeindehaus St. Georg

Gemeindefest
am 21. August, von 11:00 bis 17:00 Uhr, in und um die Stadtkir-
che St. Georg (siehe Informationen auf dem Plakat).

Puppenbühne Schlott
am 21. August, um 16:00 Uhr, Stadtkirche St. Georg (freier Ein-
tritt, um eine Spende am Ausgang wird gebeten) weitere Infor-
mationen auch unter kirchegrabow.de.

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Neese
Gartengottesdienst
20. August in Prislich

weitere Infos bei Pastorin Schümann
Tel.: 03874 21300, E-Mail: gross-laasch-lueblow@elkm.de

Kirchengemeinde Dömitz-Neukalliß

Kinderchor Neu Kalliß
Do., 18.8. 16:00 Uhr Kirche Neu Kaliss
Do., 25.8. 16:00 Uhr Kirche Neu Kaliss

Jungbläser Eldena
Di., 16.8. 16:30 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 23.8. 16:30 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 30.8. 16:30 Uhr Gemeinderaum Eldena

Kirchenchor Eldena
Di., 16.8. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 23.8. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 30.8. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena

Info & Anmeldung: Dorothea Uibel, 0160 8756792
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Zensus
Haben Sie sich geäußert, oder die Auskunft verweigert?
Zunächst danken wir allen Bürgerinnen und Bürgern unseres Amts-
bereiches für sehr entgegenkommende, freundliche und offene Ge-
spräche, welche im Rahmen des Zensus geführt werden konnten. 
Es sind Bewohnerinnen und Bewohner Ihrer Gemeinde, die uns 
ehrenamtlich bei der Befragung der zufällig ausgewählten Anschrif-
ten unterstützen und die Befragung mit Ihnen vor Ort durchführen.
Noch bis in den August hinein haben Sie die Möglichkeit, sich im Zen-
sus 2022 zu äußern. Es finden verschiedene Befragungen parallel 
zur selben Zeit statt. So kann es vorkommen, dass Sie sich online 
oder per Post als Eigentümer bei der Gebäude- und Wohnungs-
zählung geäußert haben und zusätzlich noch einen Termin zum 
Interview in der Haushaltsbefragung erhalten. Bei der Befragung 
der Haushalte werden zehn Prozent der Bevölkerung nach dem 
Zufallsprinzip ausgewählt und befragt. Sie erhalten per Post einen 
Terminvorschlag und weitere Informationen zum Zensus. Sollten 
Sie zum Termin verhindert sein, können Sie sich telefonisch beim 
Interviewer melden und einen passenderen Termin vereinbaren. 
Unsere Interviewer kommen nicht unangemeldet und können sich 
immer ausweisen. Eine Wiederholungsbefragung steht bei einigen 
wenigen Haushalten in den kommenden Wochen an. Für diese sehr 
kurze Befragung wird ein weiteres Interview mit Ihnen an der Haus-
tür geführt. Dieser Befragungsteil dient der Qualitätssicherung. Die 

Angaben aus der Wiederholungsbefragung werden mit den vorher 
gemachten Angaben abgeglichen, mögliche Fehler können somit 
aufgedeckt werden. Für die Durchführung der Wiederholungsbe-
fragung sucht der Landkreis Ludwigslust-Parchim derzeit verstärkt 
noch Interviewerinnen und Interviewer, melden Sie sich gern per 
E-Mail unter Zensus2022@kreis-lup.de
Sie haben sich bisher nicht geäußert, waren verunsichert oder bislang 
falsch informiert? Ihre Zensus Erhebungsstelle kommt demnächst 
schriftlich auf Sie zu und bietet Ihnen die Möglichkeit, Antworten 
online oder per Papierfragebogen zu geben. Bedenken Sie, die 
Teilnahme am Zensus ist verpflichtend. Wenn Sie die Teilnahme 
verweigern, müssen Sie mit einem Bußgeld rechnen.

Weitere Informationen zum Zensus 2022 finden Sie unter: www.
zensus2022.de
Einen besonderen Dank möchten wir an all unsere Interviewerinnen 
und Interviewer richten, nur mit Ihrer Hilfe können wir diese Aufgabe 
erfüllen.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre Zensus Erhebungsstelle am Standort in Ludwigslust

 

Helfer  
in schweren Stunden

Bestattungshaus Fr. Frey/Fischer
seit 1931 – Tag und Nacht

Grabow, Trotzenburg 3a

Ludwigslust, Lindenstr. 47

Neustadt-Glewe, Breitscheidstr. 1

 038756 / 70065
 03874 / 23688
 038757 / 24612

„Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt,

kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.“

Trauer ist die Brücke zur Liebe, 
die in der Erinnerung zu etwas Kostbarem 

und Ewigem wird.
Monika Minder

Vom Handwerk geprüfter Bestatter 

TAG und NACHT 
Am Schlachthof 2 
19288 Ludwigslust ✆ 03874-22073 
Binnung 30 A 
19300 Grabow ✆ 038756-24401 
Slüterplatz 10 
19303 Dömitz ✆ 038758-356635 

info@bestattungshaus-heinke.de 
www.bestattungshaus-heinke.de

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

... Ihr Auto in guten Händen
+ Freie Werkstatt 
für alle Fabrikate

Karl-Wilführ-Straße 2 | 19294 Eldena
Telefon: 038755 399 0 | Fax: 038755 339 11

kontakt@autoservice-halfpap.de | www.autoservice-halfpap.de

MESSE4DOGS.DE

F R E I  S C H N A U Z E !
2022

MESSE4DOGS

T:

������������������������������������
����������
	���������

 20. – 21.08.2022 • 10.00 – 18.00 UHR
BURG NEUSTADT- 
GLEWE Alte Burg 1 
19306 Neustadt-Glewe

EINTRITT:

5 Euro

Am Wochenende kommt die Burg 
Neustadt-Glewe auf den Hund –  
wenn auch nur im übertragenen Sinn!
Zum ersten Mal ist die Hundemesse „messe4dogs“ am Samstag und 
Sonntag, den 20. und 21. August jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr auf der wunderschönen Burg Neustadt-Glewe, wo sich alles 
um des Menschen besten Freund dreht. Auf dieser Messe erwarten 
Sie viele Aussteller und kleine Manufakturen. Präsentiert werden 
Ihnen schöne und besondere Produkte, Kollektionen, Angebote und 
Dienstleistungen für und rund um den Hund. Egal worum es geht, für 
jeden Hund ist garantiert etwas dabei. An diesem Wochenende wird 
es auch ein tolles Rahmenprogramm geben: Die „Fliegenden Akro-
baten“ zeigen eine sehr interessante Dogfrisbee Show – es werden 
Scheiben aus jeder vorgegebenen Situation gefangen. Das Ganze 
wird zu einer Choreografie zusammengefasst und mit peppiger Musik 
untermalt. Auch für das leibliche Wohl der Zweibeiner ist mit zwei 
Food Trucks (Hotdog, Crêpes usw.) gesorgt. Eintritt 5 € pro Tag. 
Kostenlose Parkmöglichkeiten für die Besucher sind gegeben. Wenn 
Sie Ihren Vierbeiner mitbringen möchten, denken Sie bitte auch an 
einen gültigen Impfausweis. (Welpen bis zu drei Monaten erhalten 
zum eigenen Schutz keinen Zutritt). www.messe4dogs.de

- Anzeige -

AUTO AKTUELL

Dauerhafter Glanz
(djd). Mit der Zeit verlieren Autolacke ihre Farbkraft. Die Ursache: 
Die Oberfläche wird sukzessive uneben und büßt durch die zu-
nehmend ungleichmäßige Reflexion ihren Glanz ein. Mit einer 
speziellen Lackversiegelung lässt sich die Lackoberfläche des 
Autos vor Umwelteinflüssen schützen. Diese Versiegelung kann der 
Autobesitzer selbst durchführen. Die einfach anzuwendende und 
umweltschonende Lackversiegelung Power Protector von Caramba 
mit Hybrid-Technologie etwa sorgt für lang anhaltenden Schutz. Sie 
basiert auf der Verbindung aus hochwertigem Carnaubawachs mit 
speziellen Keramikbestandteilen. Mehr Infos sowie Bezugsmög-
lichkeiten gibt es unter www.caramba.eu. Die Versiegelung behält 
ihre Wirksamkeit für mindestens zwölf Monate bei durchschnittlich 
einer Autowäsche pro Monat.

Dieses Modell der Marke "Sunbeam" ist auch nach vielen Jahren 
der Nutzung noch ein "Hingucker". Die entsprechende Lackpflege 
kann durch den Autobesitzer selbst erfolgen. 
� Foto: djd/Caramba Chemie
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Wir suchen Verstärkung!!!
Verkäufer/in od. Kaufmann/-frau
Baustoff-Groß- und Einzelhandel

Das bieten wir:
- sicheren Arbeitsplatz
- gute Bezahlung
- Firmenwagen auch zur privaten Nutzung
- Möglichkeiten für Schulung und Weiterbildung

Das solltest du mitbringen:
- kaufmännische Ausbildung

Das solltest du sein:
- teamfähig
- kundenfreundlich
- kontaktfreudig

Baucenter Neustadt-Glewe GmbH & Co. KG

Standort Kaliss, Jägerkamp 6, 19294 Neu Kaliss

Kontakt unter Tel. 0172/3857905 oder 
f.merten@bauenundleben.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Werde Teil unserer

Wittich-Flotte

z. Hd. Herrn M. Groß | Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-0
bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Ihre Aufgaben
•  Verkauf unserer Produkte an Neukunden
•  Betreuung unserer Bestandskunden
 
Ihr Profil
•  kontaktfreudig, aufgeschlossen,  
 flexibel und dynamisch
•  Teamplayer
•  Talent zur Selbstorganisation und -planung
•  PKW-Führerschein für die Arbeit im Außendienst 

Wir bieten
•   leistungsorientierte Bezahlung
•  ausgeglichene Work-Life-Balance
•  gute Aufstiegschancen
•   junges dynamisches Team in einem sicheren  

wachsenden etablierten Medienunternehmen

Wir sind 
mehr als nur das eine Blättchen. 
LINUS WITTICH ist seit 30 Jahren ein motiviertes, 
expandierendes Medienunternehmen mit Konzepten 
und Ideen von A wie Agentur bis Z wie Zeitung.

Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, 
freuen wir uns darauf, Sie in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an

Für die Verstärkung unseres Verkaufsteams suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) im Außendienst &
Mitarbeiter/in (m/w/d) im Innenverkauf

für die Akquise von Neu- und Bestandskunden.

Selbstbewusst  
auf einen neuen Job bewerben
(djd). Ein umfassender Lebenslauf und ein ansprechendes Moti-
vationsschreiben allein reichen heutzutage oft nicht mehr aus, um 
den Traumjob zu ergattern. Wenn es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klappen will, obwohl alle Anforderungen 
an die ausgeschriebene Stelle erfüllt sind, kann ein Bewerbungs-
training helfen. Häufig fördert das Jobcenter oder die Agentur für 
Arbeit ein solches Training, das zum Beispiel beim Bildungsanbieter 
GFN durchgeführt werden kann. Dabei sollten das Selbstbild der 
Bewerber, die konkrete Stellenanzeige, die Social Media-Präsenz 
und die eigenen Präsentation auf dem Prüfstand stehen und ver-
bessert werden. Unter www.gfn.de gibt es detaillierte Informationen 
zu Finanzierung und Förderung eines solchen Coachings.

�Foto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.com
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Pflege ist vielfältig!
Für welches Fachgebiet schlägt Ihr Herz?

Wir bieten Ihnen als

examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
Kranken- und Altenpflegehelfer (m/w/d)

eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Tätigkeit in der Somatik, Psychiatrie, Intensivmedizin
oder Pädiatrischen Intensivmedizin/Neonatologie 
in verschiedenen Arbeitszeitmodellen an unseren 
Standorten in Neubrandenburg, Malchin und Altentreptow. 

Bei uns bekommen Sie 
•   einen sicheren Job,
•   attraktive Vergütung nach AVR DW M-V  

  Pflegefachkräfte Einstiegsgehalt ca. 3000 Euro brutto 
  Pflegehelfer Einstiegsgehalt ca. 2300 Euro brutto 
  + Zeitzuschläge + Jahressonderzahlungen 
  + bis zu 100 Euro Kinderzuschlag pro Kind und Monat. 

Unter der Telefonnr. 0395 775-2014 können Sie einen Gesprächstermin 
vereinbaren, zu dem Sie Ihre Bewerbungsunterlagen gleich mitbringen.

Bewerbung an:
Diakonie Klinikum Dietrich-Bonhoeffer GmbH
Pflegedirektion
Postfach 40 01 35
17022 Neubrandenburg
pd@dbknb.de oder online: https://bewerber.dbknb.de www.dbknb.de
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Bis zu 15 % Ermäßigung
abhängig vom Reisezeitraum.

Polnische Ostsee 
Alka Sun Resort in Henkenhagen

Brandenburgische Seen 
Precise Resort Hafendorf Rheinsberg

Ihr Resort verwöhnt Sie u. a. mit 
Restaurant, Bar, Fahrrad- und E-Bike-
Verleih, einem Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Saunen u. v. m. Schloss 
Rheinsberg ist ca. 3 km entfernt.
Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Nutzung des Wellnessbereichs
Leihbademantel und -saunatücher
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)
WLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Klassik

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

27.11. - 20.12.22 139 209 349 493

06.11. - 26.11.22 169 229 379 533

04.09. - 05.11.22 189 289 469 663

01.08. - 03.09.22 – – 609 875

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
Einzelzimmer auf Anfrage buchbar.
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Resort begrüßt Sie nur ungefähr
120 m vom herrlichen Sandstrand 
entfernt. Es empfängt Sie u. a. mit 
Café, Speisesaal, Disco, Fitnessraum 
und einem Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Vollpension Plus
2 x Nutzung der Salzgrotte p. Vollz.
 1 x Entspannungsmassage im 

Massagesessel pro Vollzahler
WLAN Nutz. des Fitnessraums
Hotelparkplatz (n. V.) u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

16.11. - 16.12.22 139 209
16.10. - 15.11.22 149 219
01.09. - 15.10.22 169 249
07.08. - 31.08.22 219 329
Einzelzimmerzuschlag: 5 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel im Ostseebad Koserow 
empfängt Sie u. a. mit Restaurant, 
Sky-Sports-Bar, Terrasse, Aufzug, 
Fitnessraum, Fahrrad- und E-Bike-
Verleih sowie Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension*
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Saunen, Dampfbad u. Ruheräumen
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)
WLANu. v. m.
* MO Ruhetag, daher ist kein Abendessen 

möglich. Dafür erhalten Sie eine Preis-
reduzierung i. H. v. 10 €/Vollzahler.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Landseite

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 4 7

06.11. - 20.12.22 179 259 349 599

30.10. - 05.11.22 209 309 409 709

16.10. - 29.10.22 239 349 469 809

18.09. - 15.10.22 249 369 489 849

01.08. - 17.09.22 – – 509 849

Einzelzimmer auf Anfrage buchbar.
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./Nacht (saisonal)

Harz 
Ferien Hotel Villa Südharz in Ellrich

Ihr Hotel liegt eingebettet in die 
Wälder des Harzes. Ihr Hotel umfasst 
eine ca. 30.000 m² große Parkanlage,
ein Restaurant, Bar, Sauna, Wellness-
anwendungen und teilweise Aufzug.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Willkommensgetränk
 Nutzung der Sauna (n. Verfügb.)
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ / Familienappartement

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

06.11. - 26.11.22 89 119 199

27.11. - 14.12.22 99 139 219

01.08. - 22.10.22 109 159 249

23.10. - 05.11.22 119 169 259

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
(bei 2 Nächten mit Anreise FR)
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ostsee – Usedom 
Seetel Hotel Nautic Usedom & Spa in Koserow

Reise-Code: naus

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5179,p. P.–

Reise-Code: visu

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 589,p. P.–

Reise-Code: aksr

6 Tage inkl. Vollpension Plus

schon ab 5139,p. P.–

Reise-Code: marh

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5139,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer

Harz

Henkenhagen

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz
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• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

Feldstraße 14
19300 Grabow
Tel.: 038756 23449
Fax: 038756 37588
Mobil: 0162 6012043
info@malerbetrieb-wohlfart.de
www.malerbetrieb-wohlfart.de

daHeim
zuhause

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

Der Weg zum nachhaltigen Wohnen
Tipps für ein umweltbewusstes  
und gesundes Bauen oder Modernisieren

(djd). Nachhaltigkeit und Energieeffizienz stellen heute zentrale 
Themen beim Bauen, Renovieren und Wohnen dar. Mit der rich-
tigen Planung und einem bewussten Verhalten tut man nicht nur 
Gutes für das eigene Zuhause, sondern auch für die Umwelt und 
die Gesundheit. 
Schließlich spielen der Bau und die Nutzung von Häusern eine 
zentrale Rolle für den Klimaschutz. In der EU sind Gebäude für 
rund 40 Prozent des Endenergieverbrauchs und 36 Prozent der 
Treibhausgasemissionen verantwortlich. Wer ein paar einfache 
Tipps beachtet, kann einen wertvollen Beitrag zur Reduktion 
leisten.

Nachhaltiges Baumaterial nutzen
Baustoffe sind dann möglichst ökologisch und nachhaltig, wenn sie 
mit wenig Energieaufwand hergestellt werden, nach der Nutzung 
biologisch abbaubar sind und regional bezogen werden. Beispiele 
dafür sind Holz, Lehm, Naturstein und Ton. Vor allem Holz wird dank 
seiner langen Haltbarkeit, der guten Ökobilanz und des positiven 
Effekts auf das Raumklima gerne in der nachhaltigen Architektur 
eingesetzt.

Wärmedämmung beachten

Gerade im Dachgeschoss ist eine gute Dämmung unabdingbar, 
um Energie und Heizkosten zu sparen und sommerlicher Hitze 
entgegenzuwirken. Dachfenster von Velux etwa sind daher in be-
sonders energieeffizienten Varianten erhältlich. Der Austausch 
eines alten gegen ein solches neues Fenster wird außerdem vom 
Staat gefördert. Zudem können außen liegende Rollläden für eine 
zusätzliche Wärmedämmung sorgen.

Tageslicht gezielt planen

Eine gezielte Tageslichtplanung sorgt für die gewünschte Lichtver-
sorgung im Innenraum, das spart Strom für Kunstlicht. "Gerade 
für Wohnungen im Dachgeschoss ist das einfach umzusetzen, da 
über die Dachschräge oder das Flachdach bis zu dreimal so viel 
Tageslicht in den Raum gelangt wie über die Fassade", erläutert 
Christina Brunner, Tageslichtexpertin bei Velux. Auf diese Weise 
können zudem passive solare Energiegewinne genutzt werden. 
Durch das einstrahlende Sonnenlicht lassen sich Heizenergie und 
-kosten sparen.

Richtig lüften

Nicht nur genügend Tageslicht ist für das Wohlbefinden essenziell, 
sondern auch ein gutes Raumklima. Energie und Kosten lassen 
sich mit den folgenden Tipps für das richtige Lüften sparen: Im 
Sommer können sich Bewohner die kühlere Nachtluft zunutze 
machen und das Zuhause durch geöffnete Fenster abkühlen. Im 
Winter stellt das effektive Stoßlüften etwa viermal täglich für zehn 
bis 15 Minuten eine gesunde Raumluft ohne unnötige Wärmever-
luste sicher, da der Großteil der Wärme in der thermischen Masse 
des Gebäudes oder auch den Möbeln gespeichert wird. Während 
kurzer Lüftungsintervalle entweicht nur wenig Heizenergie und die 
Frischluft erwärmt sich dann schnell wieder.

Nachhaltiges Bauen nutzt der Umwelt und steigert die Wohnquali-
tät. So können große Fensterlösungen den Bedarf an elektrischem 
Licht deutlich reduzieren. � Foto: djd/Velux
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ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

Bau-Center Neustadt-Glewe GmbH & Co. KG
Jägerkamp 6 • 19294 Kaliss • Tel.: 038758 22744 
bauenundleben.de/kaliss

IHR BAUSTOFFPARTNER

Weil es drauf ankommt!

Weil BAUEN auch LEBEN heißt.
Profi-Handwerker und private Bauherren finden bei uns ein Komplett-
sortiment an hochwertigen Baustoffen. Ob Neubau, Modernisierung 
oder Renovierung – wir bieten fachkundige Beratung sowie lösungs-
orientierte Services.

KALISS

daHeim
zuhause

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

Bauen trotz steigender Kosten
Mit dem passenden Konzept lässt sich der Traum 
vom Eigenheim noch verwirklichen

(djd). Neben den Grundstückspreisen scheinen auch die Baukosten 
nur noch eine Richtung zu kennen: nach oben. Eine Trendumkehr ist 
nicht in Sicht. Somit sieht manche Familie dem Traum vom eigenen 
Haus im Grünen dahinschwinden, zumal die lukrativen Fördermittel 
des Vorjahres nicht mehr im selben Umfang zur Verfügung stehen. 
Umso wichtiger ist es, genug Zeit und Energie in die Planungen zu 
investieren, damit das Eigenheim bezahlbar bleibt.

Frühzeitig in der Planungsphase optimieren

Eine Kostenbremse kann es bereits sein, die eigenen Wohnbe-
dürfnisse realistisch einzuschätzen: Wie viele Zimmer und welche 
Grundfläche benötigt die Familie tatsächlich? Lassen sich Räume 
mehrfach nutzen, etwa als Homeoffice und Gästezimmer? Reicht 
zusätzlich zum Bad ein Gäste-WC aus oder soll es mit einer Dusche 

zum vollwertigen Zweitbad werden? Wer an diesen Stellen etwas 
abspeckt, kann die Baukosten erheblich senken, ohne später an 
Wohnkomfort einzubüßen. Fertighäuser von Danwood zum Bei-
spiel bieten mit transparenten Preisen und Festpreisgarantie eine 
hohe Planungs- und Kostensicherheit - ohne teure Überraschun-
gen während der Bauphase. Zudem ist die reine Bauzeit kurz: So 
steht der Rohbau bereits nach zwei Tagen, der schlüsselfertige 
Ausbau ist innerhalb weniger Wochen abgeschlossen. Dass auch 
kostenoptimiertes Bauen zu schönen Ergebnissen führen kann, 
zeigen Fotogalerien unter www.danwood.de. Selbst die kleinsten 
Häuser zeigen praktische Grundrisse und moderne Fassaden.

Die Energiekosten im Blick haben

Neben den Bau- und Baunebenkosten sollten zukünftige Eigen-
heimbesitzer auch die späteren Verbrauchskosten im Blick haben. 
Dabei lohnt es sich, auf Energieeffizienz zu setzen, um möglichst 
unabhängig von fossilen Energieträgern und unkalkulierbaren 
Preisentwicklungen zu sein. Die erwähnten Fertighäuser sind be-
reits standardmäßig mit einer Wärmepumpe mit Fußbodenheizung 
ausgestattet. Eine zentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückgewin-
nung sorgt für frische Luft ohne Energieverluste. Mit der Option, 
eine Fotovoltaikanlage aufs Dach zu setzen und den erzeugten 
Strom mittels Batterie zu speichern, ist der Weg in die autarke 
Energieversorgung frei. Im Fertigbau werden viele natürliche und 
energiesparende Materialien genutzt. Der wichtigste Baustoff Holz 
zum Beispiel bietet von Natur aus eine hohe Wärmedämmung. 
Zusätzlich werden wirksame Dämmstoffe in der Wand verarbeitet. 
Nicht zuletzt ist ein Fertighaus gut für die Umwelt und das Klima, 
da das verbaute Holz während seines Wachstums mehr Kohlen-
dioxid bindet, als durch den Bau des Eigenheims freigesetzt wird.
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verkauf@moebel-groenboldt.de  -  Tel: 038756 – 22371
Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG  -  Willi-Fründt-Straße 1  -  19300 Grabow

IHRE MÖBELPROFIS IN GRABOW

GUT
GEPOLSTERT

bis zu

RABATT AUF VIELE 

AUSSTELLUNGS-

MODELLE

60%60%DER ALTEN GARNITUR

BEI NEUKAUF

kostenlosekostenlose
Entsorgung
Entsorgung

POLSTERPOLSTERVORTEILS- VORTEILS- WOCHENWOCHEN
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Ein gut gedämmtes Haus braucht weniger Energie
(djd). Die jüngsten Entwick-
lungen auf dem Energiemarkt 
haben eines verdeutlicht: 
Deutschland muss möglichst 
schnell unabhängig werden von 
fossiler Energie. Dieser Plan 
soll primär über Energiespar-
maßnahmen und den zügigen 
Ausbau erneuerbarer Energien 
verwirklicht werden. Damit die 
ambitionierten Ziele erreich-
bar sind, müssen aber sowohl 
Neu- als auch Bestandsbauten 

in naher Zukunft noch erheblich 
energieeffizienter werden. Die 
Wärmedämmung, vom Dach 
über die Fassade bis zur Keller-
decke, ist eine der effektivsten 

und vergleichsweise schnells-
ten Maßnahmen im Neubau 
und bei der energetischen Sa-
nierung. Vor allem Dämmstoffe 
aus Glaswolle oder Steinwolle 

können dazu beitragen, die 
Klimaziele im Gebäudesektor 
zu erreichen, mehr Infos dazu 
gibt es auch unter www.der-
daemmstoff.de.

Nur durch nachhaltiges Bauen 
können Gebäude eine lange 
Nutzung bei gleichzeitig niedri-
ger Umweltbelastung erreichen 
- das kommt auch künftigen Ge-
nerationen zugute. 

Foto: djd/www.der-daemmstoff.
de/Getty Images/Halfpoint
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Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

- Reparatur aller Fahrzeugtypen
-  autorisierter Fiat Servicepartner 

für Wohnmobile
- TÜV/AU
- Unfall- und Karosserieschäden
-  3-D-Achsvermessung für PKW 

und Wohnmobile

19300 Kremmin,
Lindenstraße 4

Tel. 03 87 56/3 78 88
Fax: 03 87 56/2 88 34
Mobil: 01 72/3 08 41 77

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Freizeit genießen 
Freizeit genießen 

mit Sagewitzmit Sagewitz

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung oder 
Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fachmann 
in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! Auch 
wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zugenom-
men hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus selber 
Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. 
Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich das richtige 
Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der Gewähr-
leistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall 
eben noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber 
gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der 
Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, 
denn er hat seinen Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg 
perfektioniert und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand 
gebracht. Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fach-
betriebes sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache 
nachträgliche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!Erfolg, mit uns!

Ihre persönliche 
Ansprechpartnerin

Sabine BaetckeSabine Baetcke
0171/971 57 -360171/971 57 -36


